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Warenzeichen

Microsoft ist ein eingetragenes Warenzeichen der Microsoft
Corporation.

Windows, Windows Vista, Windows 7, Windows 8 und Windows
10 sind Warenzeichen der Microsoft Corporation.

IBM, IBM PC, sind eingetragene Warenzeichen der International
Business Machines Corporation.

ENERGY STAR® st eine in den U.S.A. eingetragene
Firmenmarke.

Alle anderen Produktnamen und Warenzeichen sind das
Eigentum ihrer jeweiligen Inhaber.

Urheberschutzrechte

Alle Rechte vorbehalten. Vervielfaltigung, Ubertragung, Abschrift,
Speicherung in Datenbanken und Ubersetzung in andere
Sprachen und Computersprachen in jedweder Form und
Ausristung, sei es elektronisch, mechanisch, magnetisch,
optisch, chemisch, manuell oder auf sonstige Weise ohne die
vorherige schriftliche Genehmigung von Avision Inc. verboten.

Eingescannte Materialien unterliegen vielleicht dem Schutz
durch Staatsgesetze oder andere Kodizes. Der Kunde allein tragt
die Verantwortung fir den Umgang mit Scanvorlagen.

Garantiebestimmungen

Die Informationen in diesem Dokument sind steten Anderungen,
die nicht zuvor angekiindigt werden miussen, unterworfen.

Der Hersteller UObernimmt keine wie immer geartete
Verantwortung in Bezug auf die vorliegenden Handblcher,
einschlieBlich, doch nicht beschrdnkt auf Garantie der
Handelstauglichkeit und Tauglichkeit fir bestimmte Zwecke.

Der Hersteller kann fir Fehler in diesem Handbuch, Unfall-
oder Folgeschaden in Zusammenhang mit der Bereitstellung,
Leistung oder Benutzung dieser Dokumentationsmaterialien
nicht haftbar gemacht werden.
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FCC-Zulassungsbestatigung

Dieses Geréat wurde getestet und den Beschrankungen fir
Digitalgerate der Klasse B nach Teil 15 der FCC-Regelungen
far konform befunden. Diese Beschrdnkungen wurden mit
dem Ziel entworfen, einen verninftigen Schutz vor
schadlichen Interferenzen bei der Aufstellung in einem
Haushalt zu bieten. Dieses Gerat erzeugt, verwendet und
kann Funkfrequenzenergie abstrahlen und
Interferenzstérungen im Funkverkehr hervorrufen, sofern es
nicht den Anweisungen zufolge aufgestellt und verwendet
wird. Es kann jedoch keine Garantie gegeben werden, dalB
bei individuellen Installationen Interferenzen auch
tatsachlich vermieden werden kénnen. Wenn dieses Gerét
stérende Interferenzen bei Radio- und Fernsehempfang
erzeugt, was durch das Aus- und Einschalten des Geréates

belegt werden kann, wird der Benutzer angehalten, diese
Interferenzen durch eine der folgenden MaBnahmen zu
unterbinden:

e Andern Sie die Ausrichtung der Empfangsantenne.

e VergréBern Sie den Abstand zwischen Geréat und
Empféanger.

e SchlieBen Sie das Gerat an einen vom Empfanger
getrennten Stromkreis an.

o Wenden Sie sich an den Handler oder einen erfahrenen
Radio- und Fernsehtechniker um Hilfe.
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European Union Regulatory Notice

Produkte mit dem CE-Zeichen entsprechen den folgenden
EU-Richtlinien:

e Niederspannungsrichtlinie 2014/35/EC

e Richtlinie zur elektromagnetischen Vertraglichkeit
2014/30/EC

e Richtlinie 2011/65/EG zur Beschrankung der Verwendung
bestimmter geféhrlicher Stoffe (RoHS)

Die CE-Einhaltung dieses Produktes ist gegeben, wenn es mit
dem von Avision bereitgestellten, korrekt mit dem CE-Zeichen
versehenen Netzteil betrieben wird.

Dieses Produkt erflllt die Klasse B-Grenzwerte der EN 55022
und EN 55024, die Sicherheitsanforderungen der EN 60950
sowie die Anforderungen der EN 50581 Uber die Beschrankung
der Verwendung bestimmter gefahrlicher Stoffe.

* Dieses Gerat ist als LED produkt der Klasse 1 zertifiziert.

PN Als ein Partner von ENERGY STAR® hat Avision Inc.
OnerfT. das Produkt fir konform mit den Energierichtlinien
von ENERGY STAR® befunden.
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Estsorgung von Elektrogeraten durch Benutzer in
privaten Haushalten in der EU

2

Dieses Symbol auf dem Produkt oder dessen Verpackung gibt an,
dass das Produkt nicht zusammen mit dem Restmull entsorgt
werden darf. Es obliegt daher lhrer Verantwortung, das Gerét
an einer entsprechenden Stelle fir die Entsorgung oder
Wiederverwertung von Elektrogeraten aller Art abzugeben (z.B.
ein Wertstoffhof). Die separate Sammlung und das Recyceln
Ihrer alten Elektrogerate zum Zeitpunkt ihrer Entsorgung tragt
zum Schutz der Umwelt bei und gewéahrleistet, dass sie auf eine
Art und Weise recycelt werden, die keine Gefédhrdung fur die
Gesundheit des Menschen und der Umwelt darstellt. Weitere
Informationen darliiber, wo Sie alte Elektrogerate zum recyceln
abgeben konnen, erhalten Sie bei den 6&rtlichen Behorden,
Wertstoffhofen oder dort, wo Sie das Gerat erworben haben.

System Voraussetzungen
CPU: Intel® Core™ 2 Duo oder hdher
Speicher: 32-bit: 1 GB
64-bit: 2 GB
Optisches DVD-ROM-Laufwerk
Laufwerk:

USB-Port: USB 2.0 (kompatibel mit USB 3.0)

Unterstiitzte Microsoft Windows 10 (32 bits/64 bits),
Betriebssystem: Windows 8 (32 bits/64 bits), Windows 7,
Windows Vista, Windows XP(SP3)
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Hinweise zur Produktsicherheit

Bitte lesen Sie diese Anweisungen aufmerksam durch und befolgen
Sie sdmtliche Anweisungen und Warnungen vor der Installation und
Benutzung des Geréates.

Folgende Kennzeichnungen in diesem Dokument sollen auf die
Moglichkeit von Gefahren, Verletzungen und/oder Geréteschéaden
aufmerksam machen.

/N WARNUNG

Zeigt potenziell gefahrliche Situationen an, die
bei Nichtbeachtung der Anweisungen ernsthafte
oder sogar tdédliche Verletzungen zur Folge
haben kénnen.

/N ACHTUNG

Zeigt potenziell gefédhrliche Situationen, die bei
Nichtbeachtung der Anweisungen leichtere bis
mittlere Verletzungen oder Sachschaden =zur
Folge haben kénnen.

/N WARNUNG

B Verwenden Sie nur das mit lThrem Gerat gelieferte USB-Kabel;
achten Sie darauf, dass das Kabel nicht verknotet, ausfranst,
geklemmt, abgerieben oder eingeschnitten wird. Die
Verwendung anderer USB-Kabel kann Brande, Stromschlage
und Verletzungen zur Folge haben.

B Stellen Sie das Gerat nah genug an den Computer, sodass Sie
das Schnittstellenkabel mihelos zwischen Gerat und Computer
anschlieBen kdnnen.

B Gerat nicht an folgenden Orten aufstellen oder aufbewahren:

e Im Freien
e An sehr schmutzigen oder staubigen Orten, in der N&he
von Wasser oder Warmequellen

Vi
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e An Orten, die StéBen, Vibrationen, hohen Temperaturen
oder hoher Feuchtigkeit, direktem Sonnenlicht, starken
Lichtquellen oder schnellen Temperatur- oder
Feuchtigkeitsdnderungen ausgesetzt sind

Verwenden Sie das Gerat nicht mit feuchten oder gar nassen
Héanden.

Demontieren, modifizieren und reparieren Sie das Gerat oder
die Gerateoption niemals eigenhandig, sofern dies nicht
ausdricklich in der Dokumentation der Anleitung erklart ist.
Andernfalls drohen Brand, Stromschlage und Verletzungen.

Unter folgenden Bedingungen Geréat und USB-Kabel trennen
und qualifiziertes Servicepersonal aufsuchen:

e Flissigkeit ist in das Gerét eingedrungen.
e Ein Gegenstand ist in das Gerat gelangt.

e Das Gerat ist heruntergefallen oder das Gehause wurde
beschadigt.

e Das Gerét arbeitet nicht normal (Rauch, komischer
Geruch, ungewdhnliche Gerausche etc.) oder Sie
bemerken eine deutliche Leistungséanderung.

Trennen Sie Gerat und USB-Kabel vor der Reinigung.

vii
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/N ACHTUNG:

B Stellen Sie das Gerét nicht auf einen geneigten oder instabilen
Untergrund. Das Geréat kdnnte herunterfallen und dabei
Verletzungen verursachen.

Stellen Sie keine schweren Gegenstande auf das Gerat.
Andernfalls kdnnte das Gerét instabil werden unter
herunterfallen. Dies birgt auch Verletzungsgefahr.

B Bewahren Sie das mitgelieferte Netzkabel/USB-Kabel zur
Vermeidung von Verletzungsgefahr auBerhalb der Reichweite
von Kindern auf.

B Halten Sie Plastikbeutel von kleinen Kindern fern bzw.
entsorgen Sie sie; es besteht Erstickungsgefahr.

B Falls Sie das Geréat langere Zeit nicht benutzen werden,
trennen Sie das USB-Kabel vom Computer.

viii
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1.

1

.1

| nstallieren des Scanners

Allgemeine hinweise

Der Scanner darf nicht direktem Sonnenlicht ausgesetzt
werden. Direktes Sonnenlicht oder starke Hitze kénnen
das Gerat beschadigen.

Der Scanner darf nicht an einem feuchten oder staubigen
Ort installiert werden.

Stellen Sie den Scanner auf eine flache, ebene Unterlage.
Schrage oder unebene Unterlagen kénnen zu
mechanischen Problemen fihren.

1-1
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1.2 Lieferumfang

Offnen Sie vorsichtig den Karton und Uberpriifen Sie den
Inhalt. Wenn Sie Transportschadden feststellen oder Teile
fehlen, setzen Sie sich mit Ihrer Verkaufsstelle in Verbindung.

1. Scanner
2. Micro USB-Kabel
3. Software-CD/Kurzanleitung

Hinweis:

1.  Wir empfehlen Ihnen, die Verpackung des Geréts nicht
wegzuwerfen, falls Sie den Scanner zur Reparatur
zurlckgeben missen.

2. Um auf den extra Support Dienst zuzugreifen, rufen Sie
www.avision.com auf, um lhr Avision Produkt zu
registrieren.

1-2
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1.3 Riickansicht

-

=

‘ == mmﬁ"‘ Transportsic
- |

herung

USB-Port Kensingtonschloss

Teilebezeichnung

Funktion

USB-Port

Zur  Verbindung mit lhrem
Computer.

Kensingtonschloss

Anschluss an ein Schloss, um den
Scanner zu sichern.

Transportsicherung

Um die Scaneinheit vor Schéden
beim Transport zu schltzen, ist
an der Rickseite des Scanners
eine Verriegelung angebracht, um
Bewegungen der Scaneinheit zu
verhindern.

1-3
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1.4 Transportsicherung entfernen

Um die Scaneinheit vor Schaden beim Transport zu schitzen,
ist an der Rickseite des Scanners eine Verriegelung
angebracht, um Bewegungen der Scaneinheit zu verhindern.
Schieben Sie die Sicherung zum Entriegeln des Scanners nach
oben, wie es in Abb. 2-1 gezeigt ist.

Abbildung 2-1 Transportsicherung entfernen

Die Scaneinheit muss
sich an dieser Position
befinden, bevor die
Transportsicherung des
Scanners verriegelt wird

Abbildung 2-2 Grundposition

Hinweis: Wenn sich die Scaneinheit vor dem Transport nicht

an der Vorderseite des Scanners befindet, fihren Sie die

folgenden Schritte aus:

1. Schalten Sie den Scanner ein. Die Scaneinheit sollte sich
zur Vorderseite des Scanners bewegen.

2. Dricken Sie die Verriegelung nach unten in die ,Lock
position“ (Verriegelungsposition)

3. Der Scanner kann nun transportiert werden.

1-4
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1.5 Treiberinstallation

NOTE:

1. Damit der Computer den USB-Scanner erkennen kann,
muss zuerst der Scanner-Treiber installiert und dann der
Scanner an den Computer angeschlossen werden.

2. Im Scannertreiber sind TWAIN-Treiber enthalten. Kénnen
Sie nach Abschluss der Installation des Scannertreibers
Uber eine TWAIN-Benutzeroberflache scannen. Starten
Sie Ihre TWAIN-kompatible Bildbearbeitungssoftware und
wahlen Sie eine TWAIN-Benutzeroberflache aus.

1. Legen Sie die mitgelieferte CD in Ihr CD-ROM Laufwerk.

2. Das Software Installations-Fenster erscheint. Falls nicht,
starten Sie bitte setup.exe von der CD.

AViSion )gmm www.avision.com

A vision of your office

Install Scanner Driver

Install A¥Scan X

View Manuals

1-5
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Text auf der I nstallationszeichnung:

I nstallieren des Scanner-Drivers: Damit der
Computer mit dem Scanner kommunizieren kann,
muss der Scanner-Treiber installiert werden.

I nstallieren AVScan X: So scannen und
organisieren Sie lhre mehrseitiges Dokument,
kénnen Sie die Software-Anwendung zu
installieren, um sie einfach und effektiv zu
verwalten.

Handbuch ansehen: Klicken Sie auf

“ Handbuch ansehen” (Benutzerhandbuch
anzeigen), um das ausfihrliche Benutzerhandbuch
des Scanners.

* Install Adobe Reader: bendtigen Sie Adobe
Reader. Wenn Adobe Reader auf dem Computer
bereits installiert ist, kébnnen Sie diesen Punkt
Uberspringen.

3. Klicken Sie dann auf Installieren des Scanner-Drivers, um
den Scanner-Treiber auf dem Computer zu installieren.

1-6
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1.6

Entriegeln des Scanners

Verbinden Sie das quadratische Ende des USB-Kabels
mit dem USB-Anschluss des Scanners. Verbinden Sie das
rechteckige Ende mit dem USB Port an der Riickseite
lhres Computers.

= -

Der Computer zeigt die Mitteilung Neue Harware
gefunden an.

Folgen Sie den Anweisungen auf dem Bildschirm und
klicken Sie zum Fortfahren auf Weiter. Wenn der
Zertifikatsbildschirm angezeigt wird, klicken Sie auf
Trotzdem fortsetzen, um die Installation abzuschlieBen.

Wenn folgendes Fenster erscheint, klicken Sie bitte auf
Fertigstellen.

1-7
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2. Der Erste Scanvorgang

2.1 Einlegen der Vorlage

—_

Offnen Sie die Abdeckklappe.

2. Legen Sie die Vorlage mit der zu scannenden Seite
nach unten (FACE DOWN) auf die Glasauflageflache.
3. Legen Sie die linke obere Kante an die am Scanner

sichtbare Anlegemarkierung.

1. Abdeckklappe

2. Anlegemarkierung
3. Dokument

4. Glasauflageflache

2-1
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2.2 Prifen der Scannerinstallation

Um zu prifen, ob der Scanner richtig installiert wurde, stellt
Avision das sehr nltzliche Tesptprogramm Avision Capture
Tool zur Verfligung. Mit diesem Werkzeug kénnen Sie einfache
Scans ausfiihren und sich die aufgenommen Bilder ansehen.
Zudem hilft es dabei, den Scan mit der angegebenen
Geschwindigkeit auszufiihren.

Im Folgenden wird beschrieben, wie die Installation des
Scanners geprift wird. Wenn das Geréat nicht richtig
funktioniert, lesen Sie noch einmal den vorhergehenden
Abschnitt durch, und prifen Sie, ob die Kabel richtig
angeschlossen sind und der Scannertreiber richtig installiert
ist.

Bevor Sie beginnen, stellen Sie sicher, dass der Scanner
eingeschaltet ist.

1. Wahlen Sie Start> Programme> Avision xxx Scanner
> Avision Capture Tool. (xxxx: scannermodell)

Select Scanner Model m‘

Driver Type:
(R

Scanner Model:
AviSIOn e -

» Cancel

2-2
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2.

Waéhlen Sie den Treibertyp und das Scannermodell aus,
und klicken Sie auf OK. Auf dem Bildschirm erscheint das
Dialogfeld Capture Tool.

Seite Tatsachliche
anpassen GréBe

EE Avision Capture Tool (TWAIN) - XXX - =)
S

) setmp Seen B | e Format  [BMP % [CMy Scanymage
B # o | | o LB

| ' '
Scannen ' Dateiformat Dateipfad

Einrichten

Speichern

Wéhlen Sie aus dem Listenfeld Dateiformat das
gewlnschte Dateiformat aus. (Die Standardeinstellung ist
JPEG, Sie kénnen auch TIFF, GIF und BMP auswéhlen.)

Geben Sie in das Feld Dateipfad den gewiinschten Ordner-
und Dateinamen ein. (Die Standardeinstellung ist
C:\Documents and Settings\User Name\My
Documents\My Scan\lmage.)

Hinweis: Wenn Sie das gescannte Bild nicht speichern
mochten, entfernen Sie die Markierung bei der Taste
Speichern, da standardmaBig das Speichern aktiviert ist.
In diesem Fall ist die Miniaturansicht deaktiviert. Nachdem
Sie sich alle gescannten Bilder angesehen haben, wird nur
das letzte auf dem Bildschirm angezeigt.

w Setap

Klicken Sie auf die Schaltflache Einrichten ( **= ), oder
wahlen Sie aus dem Men( Datei die Option Einrichten aus,
um das Dialogfeld Scannereigenschaften aufzurufen.

2-3



Kurz-Betriebsanleitung

10.

Seamner Brgemchafen ==
Bild- — || rE=

auswahl-

feld ?ul-mw-rvmn Ausitnrg i ]

Wéhlen Sie aus dem Bildauswahlfeld den fir das
gescannte Bild gewlinschten Bildtyp aus. (Die
Standardeinstellung ist S/W). Wenn Sie einen
Duplex-Scanner haben, wahlen Sie Front (Vorderseite)
und Rear (Rickseite), um beide Seiten des Dokuments zu
scannen.

Klicken Sie auf OK, um das Dialogfeld
Scannereigenschaften zu schlieBen. (Weitere
Informationen Utber das Dialogfeld Scannereigenschaften
finden Sie im folgenden Kapitel Das Dialogfeld
Scannereigenschften)

Legen Sie das Dokument mit der beschriebenen Seite
nach unten auf das Vorlagenglas bzw. mit der
beschriebenen Seite nach oben in das Fach fiir den
automatischen Seiteneinzug.

Klicken Sie im Dialogfeld Scanbestatigung auf die

Schaltflache Scannen ( A )
Men( Datei die Option Scannen.
Das Dokument wird nun gescannt und im Fenster
Scanbestatigung angezeigt. Wenn alle gescannten Bilder
angezeigt wurden, ist die Bestatigung der
Scannerinstallation abgeschlossen.

, oder wahlen Sie aus dem
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Seite anpassen

Miniaturansicht

. Sie kdnnen sich das gescannte Bild an die Seite angepasst

‘ EE | oder mit seiner tatsachlichen GréBe (100%) ( D )
anzelgen lassen. Die Schaltflachen finden Sie im rechten
Bereich der Ansicht-Werkzeugleiste.

. Klicken Sie auf die Taste SchlieBen oder aus dem Meni
Datei die Option Beenden, um das Avision Capture Tool zu
beenden.
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2.3 Ein Blick auf die Benutzeroberflache

.+ Scanner-Eigenschatten e
1 4| Paen | Enshren | ot
0 s wn_| : [Dmamschs sewete ——~]
[ [fabevom | fichket 204 I v
2 O foruvem ] }
wfeaen ]
; 3
) [fto Fabetermmghiien | aufonins o o ] 4
[ [Gruhiesn ] 5
[ [stwhinen |
[F Gleiche Einstellungen fiir beide Seiten 6
Scanquelle [ - -‘ 7
Profie. | | et -
8
1. Register- Optionen: Bild, Komprimierung, Blindfarbe,
Optionen Papier, Mehrfacheinzugskontrolle,
Vorschau, Optionen, Einstellungen,
Informationen.
2. Bildtyp Wahlen Sie einen Bildtyp und die Seite des
Dokuments, die Sie scannen wollen.
3. Helligkeit Regeln Sie den Helligkeitswert zwischen
—100 und +100.
4. Kontrast Regeln Sie den Kontrastwert zwischen —100
und +100.

Bestimmen Sie die Qualitat des gescannten

5. Auflosung Bildes. Der Industriestandard ist 200 dpi.

6. Invertieren Kehren Sie die Farben des gescannten
Bildes um.
7. Scan-Quelle Wahl: Automatischer Vorlageneinzug,

Flachbett, Automatisch (je nach
Scannermodell)

8. Setzt fiir alle Register die
Standardeinstellung |Werkseinstellungen.
en
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3. Das Dialogfeld
"Scanner-Eigenschaften

Im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften" kdénnen Sie die
Einstellungen des Scanners konfigurieren. Es besteht aus
mehreren Registerkarten, die in diesem Kapitel im Einzelnen
beschrieben werden.

Hinweis: In diesem Kapitel sind alle Optionen auf Basis eines
Duplex-Scanners (doppelseitig) verfiigbar. Falls Sie einen
Simplex-Scanner (einseitig) erworben haben, sind alle
Optionen nur bei einer Seite verfiigbar.

‘1 Scanner-Eigenschaften

Bid | Papier | Enstellungen | Informationen |

[ [Auto Faberkennung vom | Binarisienung: Dynamische Schwelle -
[ [Fabevem | Empfindichkst: 2004 | v
e

<

Rl R T —
[7] [Farbe hinten
Umkehren: Schwarz auf Weilk -
[ [Grauhinten
[ [5&W hirten

[7] Gleiche Einstellungen fiir beide Seiten

Seanquelle : [Auomatischer Enzslblatisinzug -

Profile.. | [Benutzerdefiniet -]

Standardwerte (118 Ahbrachen

Das Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften"

3-1
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3.1 Die Tasten im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften "

" Scanner-Eigenschaften

Bld | Papier | Enstellungen | Informationen |

[[] |Auto Farberkennung wom Binarisienung: {Dynam\sche Schwelle 'J
[T [Fabe vom Empfindichiet: 20 ¢ = 3
O

2 0+ r

S

7 [ Fobiemmanae ] Astsrg @ o A=
7| [Famehinten |
.

[7] Gleiche Einstellungen firr beide Seiten

&l
L

Umlcehren: [thwarl auf Weil vJ

=
Al

i

Scanquelle : [ Automatischer Einzelblatteinzug -

Profie.. | Benutzendefinient -

Standardwerte: Abbrechen

Die Tasten im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften”

Taste Beschreibung

Standardwerte | Wenn Sie auf die Taste
Standardwerte klicken, werden in
jeder Registerkarte jeweils die
Standardeinstellungen angezeigt.

Abbrechen Klicken Sie auf die Taste
Abbrechen, um das Dialogfeld
Scanner-Eigenschaften zu beenden.
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In der folgenden Tabelle werden die Standardeinstellungen

aufgeflihrt:

Registerkarte

Standardeinstellungen

Bild

Bild: S&W vorn

Binarisierung: Dynamische Schwelle
Auflésung: 200 dpi

Umkehren: Schwarz auf WeiR3
Scanquelle: Automatischer
Einzelblatteinzug

Schwelle: Keine

Helligkeit: Keine

Kontrast: Kein

Komprimierung Keine
Farbunterdriickung |Keine
Papier Zuschneiden: Automatisch

Automatische Ausrichtung: Ja
Ausrichtung: Hochformat
Overscan: 0,00

Einheit: Zoll
Multifeed-Erkennung [Keine
Vorschau Keine
Optionen Drehungsgrad: Kein

Leere Seite entfernen: Keine
Rand fullen: Wei3, 0 mm
Bildeinstelloptionen: Keine

Einstellungen

Energiesparfunktion aktivieren:
Aktivieren, 15 Minuten nach dem
letzten Scanvorgang
Scanvorgang anzeigen: Ja
Warnmeldung anzeigen: Ja
Einstellungen beim SchlieBen
speichern: Ja

I mprinter

Registerkarte Imprinter

3-3
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3.2 Register anzeigen oder ausblenden

Das [Scanner Properties (Scannereigenschaften)]-Dialogfenster
wird standardmaBig mit drei Registern angezeigt — Image (Bild),
Paper (Papier) und Information (Informationen). Sie kénnen weitere
Register anzeigen, indem Sie zum Zugreifen auf weitere
Scaneinstellungen auf das [Scanner Properties
(Scannereigenschaften)]-Symbol klicken.

So zeigen Sie weitere Register an
1. Klicken Sie oben links auf das [Scanner Properties

(Scannereigenschaften)]-Symbol ( ) und wahlen
zur Anzeige verfligbarer Registernamen [Tab
(Register)]. Die verfliigbaren Register beinhalten
Compression (Komprimierung), Color Drop out
(Farb-Dropout), Preview (Vorschau), Rotation (Drehung),
Separation (Trennung), Multi-Feed (Mehrfacheinzug),
Options (Optionen), Settings (Einstellungen) und
Imprinter (Aufdruck). (Hinweis: Die Optionen variieren
basierend auf dem Scannermodell.)

2. Wahlen Sie das Register, das Sie anzeigen mdchten. Das
ausgewahlte Register wird mit einem Hakchen angezeigt
und erscheint dann im [Scanner Properties
(Scannereigenschaften)]-Dialogfenster.

3. Klicken Sie zum Zugreifen auf Einstellungen auf das
ausgewdahlten Register im oberen Bereich des [Scanner
Properties (Scannereigenschaften)]-Dialogfensters.
Die Seite des ausgewahlten Registers wird angezeigt.
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So blenden Sie ein Registerfenster aus

1.

Klicken Sie oben links auf das [Scanner Properties

(Scannereigenschaften)]-Symbol ( h und wahlen
zur Anzeige verfligbarer Registernamen [Tabs
(Register)].

Waéhlen Sie das Register, das Sie ausblenden mdchten.
AnschlieBend wird das ausgewé&hlte Register im
[Scanner Properties
(Scannereigenschaften)]-Dialogfenster ausgeblendet.

Hinweis: Die Register [Image (Bild)], [Paper (Papier)]
und [Information (Informationen)] kdnnen nicht
ausgeblendet werden, da sie standardmagBig auf Anzeige
programmiert sind.

-z Scanner-Eigenschaften
T S s |
Verschicben Farbunterdriickung |
x  SchiieBen Alt+E4 Multifeed-Erkennung _che Schwelle -
T Ebeven | Vorschau i — T
S — Drehung
[ [Grauvom
Trennung =
! [Eawvom Optimierung
| « )
¥ Einstellungen
N ] Imprinter —%ﬁ
[ |Mo Farberikcennung hinten | & - -
[ |Farbe hinten
Umkehren [Schwalz auf Weil 'J
[ [Grau hinten J
[C] [S&W hinten
|| Gleiche Einstellungen fir beide Seiten
Seanquele : [ Automatischer Enzelblatienzug -
Profie... | |Benuizerdefinien -
Standardwerte 0K Abbrechen
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3.3 Die Registerkarte "Bild"

Auf der Registerkarte "Bild" kénnen Sie die Vorderseite
und/oder die Rickseite des Dokuments wéahlen, die Art des
Bilds festlegen und verschiedene Grundeinstellungen fir den
Scanvorgang festlegen. Abgesehen von der Auflésung kénnen
Sie flir die Vorderseite und die Riickseite unterschiedliche
Scaneinstellungen festlegen. Z.B. kdnnen alle Einstellungen
auf den Registerkarten Bild, Komprimierung,
Farbunterdrickung jeweils fir die Vorderseite und Rickseite
unterschiedlich gewé&hlt werden. Bei den Registerkarten Papier,
Optionen und Einstellungen missen die Einstellungen fir die
Vorderseite und Ruickseite jedoch Ubereinstimmen.

" Scanner-Eigenschaften @

Bild i_P_apierI Einstellungen | Informationan |

" m| Binarisierung: lD)'namlSChE Schwelle 'J
[ [Farbe vom Empfindlichket: 20 4 [l ’
[T [Grau vom

= Helligk P b

=

01 [puto Faberkennung hirten | | Auissing (o) (20 ) (]
[ [Fabehnten
O Geubimn ]
O [sawhmen

[] Gleiche Enstellungen fir beide Seten

Umkehren: [Schwam auf Weil 'J

Scanquele : | Automatischer Enzelblaiteinzug -

Profile.. | |Benutzerdefinied -]

Standardwerte 0K Abbrechen

Das Dialogfeld "Bild"
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3.3.1 Das Auswahlfeld "Bild"

0 oA Fattam)
e —
T —
0 ke Ao o]
T —
T —
O [sawhinten ]

Im Auswahlfeld Bild kdnnen Sie fiir die
Vorder- und Riickseite des Dokuments
einen Bildtyp wahlen. Wenn Sie beide
Seiten eines Farbdokuments scannen
mochten, missen Sie sowohl Farbe vorn
und Farbe hinten wahlen. Beachten Sie,
dass die verfigbaren Optionen auch vom
Scannertyp abhéangen.

Beispiel 1: Scannen eines zweiseitigen Farbdokuments,
das beidseitig farbig ist

o
[4 |Faibe hinten

o
O

Seiten-/
Bildausw ahl

Vorderseite Riickseite
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Beispiel 2: Scannen eines zweiseitigen Farbdokuments,
eine Seite in schwarz-weiB, die andere in Farbe

[ [Vorderseite Auto Farberkenrs) |
b [Faibe vom 2
O |Grau vom

O sawven

Seiten-/ Vorderseite Riickseite

Bildauswahl

Vorder-/ Riickseite Auto Farberkennung:

Klicken Sie, um die Vorder- oder die Rickseite Ihres
Farbdokuments im Farbbildmodus zu erkennen wund zu
scannen. Falls Ihr Dokument farbig ist, wird der Scanner das
Dokument automatisch als Farbbild scannen. Falls Ihr
Dokument nicht farbig ist, kédnnen Sie als Ausgabe entweder
S&W oder Grau aus der Nichtfarb-Auswahl Option wéhlen.
Diese Option ist nitzlich, wenn Sie eine Mischung aus farbigen
und nicht farbigen Dokumenten haben.

Hinweis: Falls Sie Vorder-/Rickseite Auto Farberkennung
wéhlen, kbénnen Sie den Bildmodus Ihrer Rick- bzw.
Vorderseite nicht bestimmen.

3-8



Kurz-Betriebsanleitung

Empfindlichkeit der automatischen Farberkennung

Falls Ihr Dokument hauptsachlich Text (schwarz-wei3) enthalt und
kaum helle oder blasse Farben, die nicht als Bild erkannt werden
sollen, damit die Datei nicht unndtig groB wird, kann der
Empfindlichkeitswert durch Ziehen des Schiebereglers nach links
reduziert werden. Die Bilder werden dann ,schwarzwei3“ erkannt.
Der Empfindlichkeitsbereich reicht von 1 bis 30, die
Standardeinstellung lautet 20.

Bildtyp Beschreibung

Farbe Wahlen Sie die Option "Farbe", wenn das
Dokument als Farbdokument gescannt
werden soll.

Grau Wéhlen Sie die Option "Grau", wenn das
Dokument aus Grautbnen besteht.

S&W Wahlen Sie die Option "S&W", wenn das

Originaldokument nur Text und
Schwarz-WeiB-Zeichnungen enthalt.

S&W

Grau
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Front / Rear Automatische Farberkennung:

Klicken Sie automatisch zu erkennen und scannen die vordere oder
die hintere Seite des Farbdokument in Farbe Bildmodus. Wenn |hr
Dokument ist in Farben, wird der Scanner automatisch scannen
Sie das Dokument in ein Farbbild. Wenn |hr Dokument
nicht-Farbe, kdnnen Sie die Ausgabe wahlen, entweder B & W oder
Grau aus der Option Nicht-Farben-Auswahl sein. Diese Option ist
nadtzlich, wenn Sie eine Mischung aus Farbe und
Nicht-Farbe-Dokument haben.

Hinweis: Wenn Sie Front-Rick Automatische Farberkennung
wahlen, kénnen Sie den Bildmodus des hinteren Seite und umge
Versas nicht angeben.

Automatische Farberkennung:

Falls [Automatische Farberkennung vorne/ hinten]
ausgewahlt wird, werden seine Modi angezeigt. Zur Auswahl
stehen Normal, Papierfarbe ignorieren. Bei Papier mit
Hintergrundfarbe, wie Rechnungen, wird bei Auswahl von
[Papierfarbe ignorieren] die Hintergrundfarbe automatisch
entfernt und die Erkennungsgenauigkeit verbessert.

Normal Einzelne Hintergrundfarbe
ignorieren
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Empfindlichkeit Automatische Farberkennung

Wenn lhre Dokumente enthalten vor allem B & W Text und wenig
Licht oder blasse Farben und Sie nicht mdchten, dass sie als
Farbbild erfasst, um die DateigréBe zu sparen, kénnen Sie den
Empfindlichkeitswert, indem Sie den Balken nach rechts, um diese
Bilder lassen erhdhen als B & W erkannt werden. Der Wert reicht
von 1 bis 100. Der Standardwert ist 37.

Stpactin IEZE €024 b urtioal v 12T,

Wanleae LIN T H:

FAN - FHIWA RS hlsTE R A rTulato

e kR E

Tranumn
Pawar(BIAR!

Grrnrthy

Original

Stpactin IEZE €024 b urtioal v 12T, Apatain IEZE20E.L2 b3 5. ikttt

Wanleae LIN

Fraquancy Aenga |7

Tranumd

Prwar(BIAR PruarELAR

GRrirty e 21

Empfindlichkeit: 1 Empfindlichkeit: 100
(Als Farbbild erkannt) (Als Schwarz-WeiB-Bild
erkannt)

3-11



Kurz-Betriebsanleitung

Gleiche Einstellungen fiir beide Seiten:

Durch Anklicken werden die gleichen Einstellungen fiir beide
Seiten lhres Dokuments Ulbernommen. Wird diese Option
angewdahlt, werden die von lhnen geé&nderten Einstellungen
automatisch fiir die Vorder- und die Riickseite Ubernommen.
Haben Sie sich z. B. fir 300 dpi als lhre ideale Auflésung
entschieden, wird diese fir die Vorder- und die Rulckseite
Ihres Dokuments Gibernommen.
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3.3.2 Weitere Bildoptionen

Binarisierung

Bei diesem Vorgang werden Grauton-
und Farbbilder in Zweitonbilder
umgewandelt. Es gibt verschiedene
Verfahren, um diese Umwandlung
durchzufihren. Optionen:
Dynamischer Schwellwert, Feste
Verarbeitung, Raster 1 — 5,
Fehlerdiffusion.

Dynamische Schwelle: Wenn Sie die
Dynamische Schwelle wéhlen, ermittelt
der Scanner fliir jedes Dokument den
optimalen Schwellenwert, bei dem die
beste Bildqualitat erzeugt werden kann.
Diese Option wird bei Dokumenten
verwendet, die Text, einen schattierten
oder einen farbigen Hintergrund haben.
Wenn Sie Dynamische Schwelle wahlen,
sind die Optionen Schwelle, Helligkeit
und Kontrast nicht verfigbar.

Dynamischer Schwellenwert (AD):
Bei der Wahl von Dynamischer
Schwellenwert (AD) wird der
erweiterte Modus der Funktion
Dynamischer Schwellenwert
ausgefuhrt. Allerdings kénnte dieser
Modus lhre Scangeschwindigkeit
verlangsamen.

Empfindlichkeit der dynamischen

Schwelle
Gescannte Bilder enthalten gelegentlich
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kleine Punkte oder Flecken. Diese Punkte
verschwinden, wenn der Schieberegler
fur den Empfindlichkeitswert nach rechts
gezogen wird. Der
Empfindlichkeitsbereich reicht von 1 bis
30, die Standardeinstellung lautet 20.

Feste Verarbeitung: Diese Option wird fir
Schwarz-WeiB-Dokumente und andere
Vorlagen mit hohen Kontrastwerten
verwendet. Der Schwarz-WeiB-Ubergang wird
in einer einzelnen Stufe festgelegt. Die
Schwelle ist Giber den gesamten Dichtebereich
programmierbar. Bei der Festen
Verarbeitung wird der Kontrast auf 0
eingestellt. Wenn Sie Feste Verarbeitung
wahlen, ist die Option Kontrast nicht
verfagbar.

Raster: Zusétzlich zur reinen
SchwarzweiBBdarstellung kdnnen mit

»Raster® Schattierungen durch den Einsatz
verschiedener PunktgréBen erzielt werden.
Rasterbilder ahneln den Abbildungen in
Zeitungen. Zu den Optionen zdhlen
Raster 1, Raster 2, Raster 3, Raster 4 und
Raster 5.

Fehlerdiffusion: Die Fehlerdiffusion ist eine
Variante der Rasterdarstellung.
Fehlerdiffusion sorgt fir eine gute Bildtextur
und besser lesbare Texte als bei der reinen
Rasterdarstellung.
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F. Michaed

this huge
scuphire.

ealing wi
s, (120
10
G, NEW |
Rennassn
unpreced
Firat Vo
encemaus

Rasterbild
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Schwellenwert (AD)
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Schwelle Mit dieser Funktion wird ein Grautonbild in ein
Zweitonbild umgewandelt. Der Wert reicht von
0 bis 255. Ein niedriger Schwellenwert erzeugt
ein helleres Bild und kann dazu verwendet
werden, Hintergrinde und schwach sichtbare,
nicht bendtigte Bilddaten zu unterdricken. Ein
hoher Schwellenwert erzeugt ein dunkleres
Bild und kann dazu verwendet werden, um
sehr blasse Bilder aufzuwerten.

Der Schwellenwert kann durch Verschieben
des Schiebereglers nach rechts oder links
eingestellt werden.

A ® B W @ E W

. 200 dpi,

200 4Pl Schwelle:100,
Schwelle:50, Helligkeit: 0
Helligkeit: 0

Gray (Grau)
Document Type (Dokumenttyp): Auswahl: Normal
(Normal), Photo (Foto), Document (Dokument)
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Wenn Sie Gray (Grau) als Bildtyp I|hres gescannten
Dokumentes auswahlen, stehen Ihnen drei madgliche
Dokumenttypen zur Verfigung. Auswahl: Normal (Normal),
Photo (Foto), Document (Dokument).

o Document (Dokument): Wéahlen Sie ,Document”,
wenn lhr Original reinen Text oder eine Mischung aus
Text und Grafik enthélt - dies ist die optimale Einstellung
flr gebrauchliche geschéaftliche Dokumente. Wenn Sie
sich fir die Option ,Document” entscheiden, kdnnen Sie
lediglich die Einstellung Threshold (Schwellwert)
anpassen.

. Photo (Foto): Wéahlen Sie ,Photo“, wenn Ihr Original
Fotos enthélt - so kénnen Sie Fotos als lebendige
Graustufenbilder reproduzieren. Wenn Sie die Option
»,Photo“ nutzen, kénnen Sie Threshold (Schwellwert) und
Contrast (Kontrast) anpassen.

. Normal: Wenn Sie die Option ,Normal“ nutzen, kénnen
Sie Threshold (Schwellwert), Brightness (Helligkeit) und
Contrast (Kontrast) anpassen.

Threshold (Schwellwert): Hier kbnnen Sie Werte zwischen
0 und 255 angeben. Der Standardwert ist 230. Ein niedriger
Threshold-Wert fihrt zu einem helleren Bild und kann zum
Ausfiltern von Hintergrinden und eher unwichtigen
Informationen genutzt werden. Ein hoher Threshold-Wert
bewirkt ein dunkles Bild und kann zum Erfassen blasser Bilder
benutzt werden. Den Threshold-Wert legen Sie fest, indem Sie
den Threshold-Schieber nach links oder rechts bewegen und
damit den gewlnschten Wert einstellen.
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Normal Foto Dokument
(Schwellwert: 230)

Normal Foto o Dokument
(Schwellwert: 230)
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Helligkeit

Kontrast

Helligkeit: -50

Kontrast: -50

Hier kénnen Sie die Helligkeit eines
Dokuments einstellen. Je héher der Wert,
um so heller das Bild. Verschieben Sie den
Regler nach links oder rechts, um die
Helligkeit zu erhéhen oder verringern. Der
Bereich reicht von =100 bis +100.

Hier wird der Unterschied zwischen der
hellsten und der dunkelsten Stelle eines
Bilds eingestellt. Je héher der Kontrast, um
so mehr Graustufen gibt es. Verschieben
Sie den Regler nach links oder rechts, um
den Kontrast zu erhdhen oder verringern.
Der Bereich reicht von —100 bis + 100.

Helligkeit: O Helligkeit: +50
(Normal)

Kontrast: 0 Kontrast: +50
(Normal)
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Auflésung

Bei einer gut eingestellten Auflésung wird ein
Bild sehr detailliert gescannt. Die Auflésung
wird in Punkten pro Zoll (dots per inch = dpi)
angegeben. Bei einer hohen dpi-Zahl sind
Auflésung und Bilddatei groB. Beachten Sie,
dass sich die Scandauer bei gréBeren
Aufldsungen verlangert und auch die
DateigroBe wéchst. Ein Farbbild im Format
A4, das mit einer Auflésung von 300 dpi im
True Color-Modus gescannt wird, erzeugt
eine ca. 25 MB groBe Datei. Eine héhere
Auflésung (Uber 600 dpi) wird nur dann
empfohlen, wenn Sie einen kleinen Bereich
im True Color-Modus scannen méchten.

Wé&hlen Sie aus der Drop-down-Liste einen
Wert aus. Die Standardeinstellung st
200 dpi. Verflugbar sind die Auflésungen 75,
100, 150, 200,300, 400 und 600 dpi. Sie
kénnen auch selbst einen Wert definieren,
indem Sie das Feld rechts neben der Liste
anklicken und dann auf die Pfeiltaste
dricken. Wenn der gewlinschte Wert erreicht
wurde, klicken Sie auf die Taste Hinzufligen,
um diesen in die Liste einzufigen. Hinweis:
Wenn ein Drucker oder MICR-Leser an den
Scanner angeschlossen ist, ist eine Auflésung
bis 300 dpi mdglich.
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Auflésung: 75 dpi Auflésung: 150 dpi
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Umkehren

Mit dieser Funktion werden die Helligkeit und
die Farben eines Bilds umgekehrt. Die
Standardeinstellung ist Schwarz auf wei3em
Hintergrund. Bei "Umkehren" ist die
Einstellung Wei3 auf schwarzem
Hintergrund. Bei Farbbildern wird jedes Pixel
in seine Komplementéarfarbe umbewandelt.

“I am not worthy to have you ¢nter my

s that is God, I beqg all my brothers - thosew
& who work manuslly, clerics and lay brothers
ards belng humble in all things; nat to glorify
r to become interlorly proud because of good w
sametimas says or does in them or through tl
ard:  “Do not rejoice--- in the fact that the de
1 10:20} Let us be firmly convinced of the fact

Schwarz auf WeiB

“I am not worthy to have you enter m

that is God, I beg all my brathers - those v
E who work manually, clerics and lay brothe

rds being humble in all things; not to glarify
to become Interlerly proud because of good
sometimes says or does in them or through Y
“Do not rejoice--- in the fact that the df
) Let us be firmly convinced of the fa

WeiBB auf Schwarz
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Scanquelle Auswahlmoéglichkeiten:

Automatischer Einzelblatteinzug: Zum
Scannen mehrerer Seiten.

Flachbett: Zum Scannen einzelner Seiten,
z.B. Zeitungsausschnitte oder geknittertes
Papier.

Flachbett (Buch): Zum Scannen von
Seiten aus einem Buch.

Automatisch: Der Scanner stellt die
Scanquelle automatisch ein. Wenn Sie die
Option Automatisch einstellen und sich
ein Dokument sowohl im automatischen
Einzelblatteinzug (ADF) als auch auf dem
Flachbett befindet, wahlt der Scanner
automatisch die Scanquelle ADF. Wenn Sie
Automatisch wahlen, und sich nur im
Flachbett ein Dokument befindet, wahlt der
Scanner als Scanquelle die Option
Flachbett.

Zwei Seiten in ein Bild einfiigen:

Falls Sie einen Papiereinzugs-Scanner mit
einem  vorderen Einzugsfach  haben,
kdénnen Sie ein Dokument der Gr6Be A3 mit
einer innovativen Methode scannen. Falten
Sie Ihr Dokument der GréBe A3 in A4 und
legen Sie das Papier in das vordere
Einzugsfach. W&hlen Sie Zwei Seiten
zusammenfihren aus der
Scanquelle-Option und der Scanner wird in
der Lage sein, beide Seiten lhres
Dokuments zu scannen und zwei A4 Bilder
in ein A3 Bild einzufliigen.

Hinweis: Diese Funktion muss mit einem
Tragerblatt verwendet werden. Fir das
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Einlegen eines Dokumentes mit einem
Tragerblatt lesen Sie bitte Abschnitt 4.6.2,
Andere Papierauswabhl.

Hinweis: Wenn Sie Zwei Seiten in ein Bild
einfigen wéhlen, wird die Abschneid- oder
Multifeed-Funktion deaktiviert.

Hinweis: Wahlen Sie [Zwei Seiten
zusammenfihren] bei der Option
[Scan-Quelle] aus dem Register [Bild];
dann kann der Scanner beide Seiten lhres
Dokuments scannen und diese in einem
einzelnen Bild zusammenflgen.

Die Funktion ist jetzt im automatischen
Dokumenteneinzug verfligbar. Es wird jedoch
immer nur eine Seite unterstitzt.

Falls ZWei Seiten zZu einem Bild
zusammenfihren* ausgewdahlt ist, kénnen Sie
zwischen »Horizontal zusammenfihren®,
.vertikal zusammenfihren® und ,Vertikal
zusammenflihren (Rickseite
umkehren)® wahlen. Wenn die Rickseite Ihres
Dokuments verkehrt herum ist, wahlen Sie
»Vertikal zusammenflihren (Rackseite
umkehren)“ und die Riickseite wird automatisch
um 180 Grad gedreht und zusammengefihrt.
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Vorder-
seite
) Vorder- Rack-
Rck- seite i seite
seite :

Vertikal zusammenfligen Horizontal zusammenfiigen

Beachten Sie, dass die verfiigbaren
Optionen vom Scannertyp abhéangen.
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Farbanpassu
ng

Die Farbanpassung dient dazu, eine
maoglichst exakte Farbwiedergabe zu
erzielen. Bei dieser Option werden die
Standardparameter (1CC-Profil) zur
Anpassung der Bildfarben eingesetzt.

Auswahlmdéglichkeiten: Keine,

Dokumente, Foto

e Keine: Durch die Auswahl ,Keine* wird
diese Funktion auBer Kraft gesetzt.

e Dokument: ,Dokument” wéhlen Sie,
wenn |hr Original reinen Text oder eine
Mischung aus Text und Grafik enthéalt —
dies ist die optimale Einstellung far
gebrauchliche geschéftliche Dokumente.

e Foto: Wahlen Sie ,Foto“, wenn |hr
Original Fotos enthélt — so werden die
Farben der Fotos besonders lebendig
wiedergegeben.

Nach der Farbanpassung
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Farbregulierung

Regulierung der Farbqualitat des Bilds, so dass sie
nahezu der des Original-Bilds entspricht. Bei dieser
Funktion regulieren Standardparameter die
Farbeinstellung des Bilds.

3.3.3 Scannen von Farbdokumenten

Wenn Sie Farbdokumente scannen, sind die folgenden
Optionen verfligbar:

« Helligkeit
+ Kontrast
Auflésung

« Umkehren

3.3.4 Scannen von Graustufendokumenten

Wenn Sie Graustufendokumente scannen, sind die folgenden
Optionen verflgbar:

« Helligkeit
- Kontrast
Auflésung

« Umkehren
3.3.5 Scannen von Schwarz-WeiB-Dokumenten

Wenn Sie Schwarz-WeiB-Dokumente scannen, sind die
folgenden Optionen verflgbar:

« Binarisierung (Dynamische Schwelle)
« Auflésung
«  Umkehren
Oder
« Binarisierung (Feste Verarbeitung)
+ Schwelle
Helligkeit
« Aufldésung
+ Umkehren
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3.3.6 Bearbeiten von Profilen

Im Dialogfeld Scanner-Eigenschaften kénnen Sie haufig
verwendete Scan-Einstellungen &ndern und in Profilen
speichern. Diese Profile kdnnen gedndert werden, indem Sie
sie umbenennen oder léschen.

So fiigen Sie ein neues Profil hinzu

1. Legen Sie die Einstellungen fest. (Sie kénnen z. B. die
Auflésung, den Bildtyp, das Schneideverfahren oder die
ScangréBe andern.)

2. Klicken Sie auf die Registerkarte Bild und wahlen Sie die
Option “Profil”, um das Dialogfeld “Profil bearbeiten”
aufzurufen.

i
i
b
]

Frufd bearbeiten o | &

Frolit Dugie. Farbe, 200 o v [ Hiouugen Leachen

3. Klicken Sie auf “ Hinzufligen” , geben Sie den Namen des
Profils ein, und klicken Sie dann auf “Speichern”.

Meues Profil hinzufigen

Geben Sie den Namen des Profils ein

Speichem Abbrechen |

4. Das neue Profil wird gespeichert und im Listenfeld “Profile
angezeigt.

3-28



Kurz-Betriebsanleitung

So laden Sie ein Profil
1. Wahlen Sie aus dem Dialogfeld Bild aus dem Listenfeld
“Profile” ein Profil aus.

2. Das entsprechende Profil wird sofort geladen und im
Dialogfeld Scanner-Eigenschaften angezeigt.

So léschen Sie ein Profil

1. Klicken Sie im Dialogfeld Bild auf “Profile”, um das
Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen.

2. Wahlen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das
geldscht werden soll.

Prafil hearheiten el ] |

Profit [Flama «| [ Hinaigen_ | [ Lischen

Fomsrcher

3. Klicken Sie auf “ Léschen”. Die Meldung “Méchten Sie
dieses Profil wirklich [6schen?” wird angezeigt.

4. Klicken Sie auf “Ja”, um den Léschvorgang fortzusetzen,
oder auf “ Abbrechen”, um ihn abzubrechen.

So benennen Sie ein Profil um

1. Klicken Sie im Dialogfeld Bild auf “Profile”, um das
Dialogfeld Profil bearbeiten aufzurufen.

2. Wahlen Sie aus dem Listenfeld das Profil aus, das
umbenannt werden soll, und klicken Sie auf die
Schaltflache Umbenennen.
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Profil bearbeiten ==
Profi: Belsy ~] [ Hinzfigen. | [ Lschen |
Dupler. Farbe 200 dpi | [ Unberermen. | [ Zuricksetzen |
Duples, Graus, 200 dpi
Duples, 54, 200 dpi
Flatbed
Simples, Farbe, 200 doi
Simples, Grav, 200 doi
Sinplen, S8, 200 dai | |

3. Geben Sie den neuen Namen fir das Profil ein.
Profil umbenennen @

Geben Sie den neuen Namen des Profils ein:

Alter Hame: Betzy

Mever Name:

[ Speichem ] I Abbrechen

4. Wahlen Sie zum Léschen die Option “Ja” und zum
Abbrechen “Abbrechen”.

Hinweis:

Die voreingestellten Standardprofile sind Flatbed,
Simplex-S&W, 200 dpi, Simplex-Grau, 200 dpi, Simplex-Farbe,
200 dpi, Duplex-S&W, 200 dpi, Duplex-Grau, 200 dpi,
Duplex-Farbe, 200 dpi. Wenn Sie einen Simplex-Scanner oder
einen Scanner mit Seiteneinzug haben, sind die Optionen
Duplex und Flachbett nicht verflugbar.
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3.4 Die Registerkarte "Komprimierung"”

Auf der Registerkarte "Komprimierung" kdénnen Sie die
Komprimierung und den Komprimierungsgrad festlegen.
Zweitonbilder werden normalerweise mit dem CCITT-Standard,
auch Gruppe 4 (G4) genannt, komprimiert. Farb- und
Graustufenbilder werden gewdhnlich mit der JPEG-Technologie
komprimiert. Verschieben Sie den Regler JPEG-Qualitat nach
rechts oder links, um den Komprimierungsgrad zu erhéhen
oder verringern. Je hdher der Komprimierungsgrad, um so
schlechter ist die Qualitat. Die Standardeinstellung ist 50%.

Beachten Sie, dass die Komprimierung von lhrem
Bildbearbeitungsprogramm abhangt. Wenn Ihr
Bildbearbeitungsprogramm nicht das Komprimierungsformat
unterstitzt, erscheint entweder eine Warnmeldung oder es
wird ein Bild mit einer sehr schlechten Qualitat erzeugt.

JPEG steht fir Joint Photographic Editor Group. Diese Gruppe
hat einen Komprimierungsstandard fur Farb- und
Graustufenbilder entwickelt, der bei Scannern und
Softwareanwendungen weit verbreitet ist. Auf Microsoft
Windows gestlitzten Systemen wurden Dateien mit der
Dateierweiterung .jpg in der Regel mit diesem Standard
komprimiert.

Beim Scannen von Farb- und Graustufenbildern sind die
folgenden Komprimierungsoptionen verflgbar:

+  Keine

+  JPEG

Beim Scannen von S&W-Bildern sind die folgenden
Komprimierungsoptionen verfligbar:

+  Keine

- G4

3-31



Kurz-Betriebsanleitung

‘g Scanner-Eigenschaften .
’m:i Komprimierung |Papiar| Einstellungen Informat\nnenl

[ [Auto Farberkennung vem Komprmizrung : [Ketne N
B
=
—
(TrE—
jostvom )

af vy
5 E——
D ——
Sl —

Das Dialogfeld "Komprimierung"
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3.5 Die Registerkarte "Farbunterdriickung"

3.5.1 Einstellen der

Farbunterdrickung

Mit der Registerkarte [Blindfarbe] kénnen Sie Griin, Rot, Blau
oder eine Farbe Ihrer Wahl auswéhlen; damit werden
Bildelemente in der gewé&hlten Farbe aus einem eingescannten
Bild entfernt. Mit dieser Option wird der Text bei Verwendung
von OCR- (Optical Character Recognition-)Software deutlicher
dargestellt. Diese Funktion wird nur bei grauen oder
schwarzweiBBen Abbildungen wirksam.

i34 Scanner-Eigenschaften

Farbunterdrickung |F‘ap|er | Vorschau i Drehung | Trennung | Optimienung | Einstellungen | Informationen |

v [sawvem ]

[ |Greu hinten

Farbunterdnickung : I Keine bt J

[7] Erwetterte Verarbeitung

Normal

[ [58W hinten

Ok Abbrechen

Das Dialogfeld "Farbunterdriickung”
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Optionen: Keine, Automatisch, Rot entfernen, Grin entfernen, Blau
entfernen, Benutzerdefiniert

- Keine: Hiermit wird keine Farbe entfernt.
- Automatisch: Hiermit wird das Bild automatisch ohne

die Elemente in der Primarfarbe ausgegeben.

- Rot/ Griin/ Blau entfernen: Hiermit wird das Bild ohne

die Elemente in der angegebenen Farbe ausgegeben.

- Benutzerdefiniert: Hier kbnnen Sie die zu entfernende

Farbe durch Eingabe ihres RGB- (Rot-Griin-Blau-)Werts
angeben.

Erweiterte Optionen:

Qualitat: Werte: 0~20. Standard: 10

Bei Auswahl von [Qualitat] kdnnen Sie mit dem
Schieberegler [Grenzwert fir Filterung] das Ausmal der
Entfernung einer Farbe festlegen. Mit einem niedrigen Wert
wird mehr von der ausgewahlten Farbe entfernt und mit
einem héheren Wert bleibt mehr erhalten.

Normal: Hiermit wird die Farbe mittels einer optimierten
Einstellung bestimmt.

AT _Jo dayg a AT _JO_dayg after SIGHT |
I (FIRST OF THE SAME | N 2 (FIRST OF THE SAME TH ! [:’:‘I‘T;ml
Faw | THE SUM OF THE SUM OF
Original Automatisch/ Griin
entfernen (Normal)
ar_.3o doysafter . siHT AT _30 days after SIGHT

(FIRST OF THE SAME TENOR AND DATE (FIRST OF THE SAME TH

I Hsinchu Internatio
M I THE SUM OF THE SUM OF

Rot entfernen (Normal)

NDADATE
rnatio

Griin entfernen (Qualitat:
Grenzwert: 18)

3-34



Kurz-Betriebsanleitung

Ergebnis der Farbentfernung in der Vorschau einsehen:

Dies geschieht wie folgt:

1.

Klicken Sie oben links auf das Symbol

[Scannereigenschaften] ( ) und wahlen zur Anzeige
verfugbarer Registernamen [Register].

Wahlen Sie zur Anzeige des Vorschauregisters
[Vorschau].

Klicken Sie zur Anzeige des Vorschaufensters
[Vorschau].

Laden Sie lhr Dokument in den Scanner und klicken Sie
zum Anzeigen einer Vorschau des Bilds auf die
Schaltflache [Vorschau].

Klicken Sie im Register [Bild] auf den Abbildungsmodus
[Grau] oder [Schwarzwei3] und wéhlen Sie im Register
[Blindfarbe] [Benutzerdefiniert]. Danach wird die
Schaltflache A [Vorschaufenster] angezeigt.

Klicken Sie auf die Schaltflache [Vorschaufenster];
danach erscheint das Fenster [Vorschaufenster] mit der
Abbildung im Vorschaumodus.

Bewegen Sie lhren Cursor lber das Bild im
Vorschaumodus. Nun wird der Mauszeiger zu einem
Pipettensymbol.

Klicken Sie auf die Farbe, die Sie entfernen moéchten.

Driicken Sie die Maustaste und halten Sie sie gedrickt;
dadurch wird das Ergebnis nach dem Entfernen der
gewahlten Farbe angezeigt. Wenn das Ergebnis lhren
Winschen entspricht, klicken Sie zum SchlieBen des
Vorschaufensters auf [OK].
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[Conchmemrtes | ok Comtmmrm | [0k
R 128G 128 B 128 | fbbrechen | RE4 G201 B eeeren
Vorschaufenster Nach Entfernung der gewéahlten Farbe
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So wahlen Sie eine Farbe aus der Farbpalette:

1.

Klicken Sie im

Dialogfenster Scanner

Properties
(Scanner-Eigenschaft
en) auf das Color
Dropout
(Farbunterdrickung)-
Register.

Waéhlen Sie aus dem
Bildauswahlkastchen
Gray (Grau) oder
B&W (S/W) und
klicken im Color
Dropout(Farbunterdri
ckung)-Auswahlimeni
auf ,Custom
(Anpassen)“. Die
Farbpalette erscheint.

getcannes Ligerachatten =4
e S e e
Farburtendniciung .I’-
o Ermmtete Viororbetng
G von

¥ Gt

st

ETT—

Slandduis ax. Abbeachan

3 Scanner Eigenschafien =

Famurtertnicing | Foper | Worscheu | sty | Tromrus | Ontimens | Enstebngn | kismatersn

Faburterzickung

(s om

Flnc
Grnen. e
L

formsbremn

S‘w".';“ .
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3.

Bewegen Sie lhren
Cursor Uber die
Palette. Der Cursor
wird zu einem Kreuz.

2 Suanm Egerachanen ==
B | Fampemenng | Futurterdicing | Pae | Vemchau | Dtung | Trmung | Gptmenng | Essiungen * |
Fasbuntardnickoung Bervtrordelreet

G

# [58W o

- [

=

Giema rtan,

SE hroen,

F

Hardademie

Klicken Sie zur Auswahl einer Farbe. Die RGB-Werte
werden simultan geandert.
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3.6 Die Registerkarte "Papier"”

Auf der Registerkarte "Papier" kénnen Sie Werte fir die
Bildausgabe festlegen (Zuschneiden, Scanbereich, OverScan,
Mehrseiteneinzug-Erkennung).

‘> Scanner-Eigenschaften @

| Bid | Komprimierung | Fabunterdriickung | Papier | Vorschau | Drehung | Trennung | Optimienung | Enstellungen| + | »

Zuschneiden [Automatisch |
[ Tragerblattmodus

Keine

@ Hochformat Querformat

Adjustment Links 0.00 = Oben 0.00 =
Rechts : 0.00 = Urten 0.00 =

Hirtergrund einstellen [Weier Hintergrund -

Einheit [ Zoll -1

Einschub

Zeitbeschrankung o ¢ 0 Sekunden

Transport:

Stondardwerte Abbrechen

Das Dialogfeld "Papier"
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3.6.1 "Zuschneiden"

Mit der Funktion "Zuschneiden" kénnen Sie einen
Teilbereich des zu scannenden Dokuments einlesen.
Optionen: Automatisch, Automatisch (36“),
Transportgesichert, Erkennung des Seitenendes,
Automatischer Mehrfachscan, Relativ zu Dokument.

Option

Beschreibung

Automatisch

Automatisch passt das Zuschnittfenster
entsprechend unterschiedlichen
DokumentengréBen an und begradigt
automatisch verzerrte Dokumente. Nutzen
Sie diese Option bei Dokumentenstapeln
mit unterschiedlichen GréBen.

Automatisch
(367)

Automatisch passt das Zuschnittfenster
entsprechend der Dokumentenléange von
bis zu 91,44 cm an und begradigt
automatisch verzerrte Dokumente. (Die
maximal unterstiitzte Lange variiert je
nach Scannermodell.)

Hinweis: Die Verfligbarkeit dieser Option
h&ngt vom Scannertyp ab.

Transport-
gesichert

Mit dieser Funktion kénnen Sie den Bereich
festlegen, der gescannt werden soll.
Verwenden Sie diese Option, wenn Sie eine
gréBere Anzahl von Dokumenten gleicher
GréBe scannen mochten. Bei dieser Option
kdnnen Sie mit den Pfeiltasten den X- und
Y-Offsetwert, die Breite und die LaAnge des
Scanbereichs festlegen. Die Veranderung der
Werte wird im Anzeigefenster abgebildet.
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Erkennung
des
Seitenendes
(EOP)

Mit dieser Funktion kénnen Sie den
Bereich festlegen, der gescannt werden
soll. Verwenden Sie diese Funktion, wenn
Sie eine grdBere Anzahl von Dokumenten
mit derselben Breite aber einer
unterschiedlichen LaAnge scannen
mochten. Bei dieser Option kénnen Sie
mit den Pfeiltasten den X- und
Y-Offsetwert, die Breite und die Lange des
Scanbereichs festlegen. Die Veranderung
der Werte wird im Anzeigefenster
abgebildet.

Automatisch

er

Mehrfachscan

Mit dieser Option kénnen Sie Dokumente
verschiedener Formate wie Fotos,
Ausweise oder Visitenkarten auf das
Flachbett (wenn vorhanden) legen und
dann in einem Scandurchlauf mehrere
Scans dieser unterschiedlichen Bilder
gleichzeitig erstellen. Hinweis: Damit alle
Bilder richtig gescannt werden kdénnen,
muss zwischen den Bildern ein Abstand
von mindestens 12 mm (0,57)
freigelassen werden.

Relativ
Dokument

zUu

Mit dieser Option kénnen Sie
verschiedene Bereiche der Dokumente
ausschneiden und diese Bilder in
Schwarzwei3, Grau oder Farbe zu
scannen. Es gibt z. B. Anwendungen, bei
denen ein Teil eines Dokuments in Farbe
und der Rest in Schwarzweif3 gespeichert
wird, um Speicherplatz zu sparen. Diese
Funktion ist nitzlich fur Dokumente, bei
denen ein Foto oder eine Signatur immer
im gleichen Bereich eines Dokuments
erscheint wie bei Lebensldufen u. a.
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Wenn Sie die Option Transportgesichert verwenden, sind
die folgenden Einstellungen verfigbar.

. X-Offset — Der Abstand vom linken Ende des Scanners
zum linken Ende des Scanbereichs.

. Y-Offset — Der Abstand vom oberen Ende des
Dokuments zum oberen Ende des Scanbereichs.

. Breite — Die Breite des Scanbereichs.
Lange — Die Lange des Scanbereichs.

. Mitte: Der X-Offsetwert wird automatisch auf der
Grundlage der gewahlten DokumentengrdBe berechnet.

f
o

. — Verschieben Sie den Scanbereich mit den
Pfeiltasten. Die GrdoBe des Bereichs bleibt dabei
unverandert. Die Anderungen werden im Anzeigefenster
angezeigt.
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Die Option Anpassung ist verfiigbar, wenn Automatisch
ausgewahlt ist.

Anpassung —flgt einen positiven/negativen Randwert
vor/nach oder links/rechts des Bildes.

Anpassung wird verwendet, wenn die automatische
Dokumentenzufihrung verwendet wird. Anpassung verringert
die Méglichkeit von geknickten Ecken in schiefen Bildern. Um
Werte fur Anpassung einzustellen, verwenden Sie die Auf/Ab
Tasten zur Auswahl wo Sie die Werte fir Anpassung
anwenden mochten: Oben/Unten oder Links/Rechts, und
wahlen Sie anschlieBend die Zoll/mm/Pixel, die angewendet
werden sollen. Wéahlen Sie einen Wert zwischen 1,00 ~ -1,00.

(Reichweite): -1” ~ +1 ¢

A
A4
\ 4

: original dokument
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Relativ zu Dokument: (fir mehrere Dokumente derselben
GroBe)

Mit dieser Option kdnnen Sie verschiedene Bereiche der
Dokumente ausschneiden und diese Bilder in Schwarzweil3,
Grau oder Farbe zu scannen. Es gibt z. B. Anwendungen, bei
denen ein Teil eines Dokuments in Farbe und der Rest in
Schwarzweif3 gespeichert wird, um Speicherplatz zu sparen.
Diese Funktion ist nitzlich fir Dokumente, bei denen ein Foto
oder eine Signatur immer im gleichen Bereich eines
Dokuments erscheint wie bei Lebenslaufen u. a.

Auf folgende Art kdnnen Sie ein Dokument in Schwarzweil3 mit
einem Farbbereich (Bild) scannen.

1. Wahlen Sie auf der Registerkarte Paper (Papier) die
Schneideoption “Relativ zu Dokument” oder “ Fest fir
Transport”.

2. Wahlen Sie bei Scanbereich die ScangréBe aus. Die
ausgewadhlte ScangrdBe mit einem roten rechteckigen
Kasten dargestellt. Diese entspricht auch der ScangréBe
des gesamten Dokuments. (Beispiel: ISO A5; wenn Sie
keinen Scanbereich festlegen und im Feld None (Kein)
angezeigt wird, wird als Standardbereich automatisch die
MaximalgrdBe des Scanners verwendet.)

[ e—— S|

B | ompamaeing | Fabuternichung | Pague | ocha | g | Smnnung | Cpsmnng | firsstungm +

Aut Fasatomnrung vam

Fart wam

) [ vom

: — 17— Rechteckiger
. roter Kasten
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Klicken Sie auf die Registerkarte Preview (Vorschau), um
das Vorschaufenster aufzurufen. Auf dem Bildschirm
erscheint ein rechteckiger schwarzer Kasten , der die
maximale ScangrdBe anzeigt, die Sie gerade festgelegt
haben.

T —— [===]

B | gy | Fatrtminnung | P | rchns | Dt | Tarrars | Ot | Erstebrgen ¢

Bild- — == T Ausgewahltes
= ! Bild
auswahl- e =

fenster

_ : ——1— Rechteckiger
e I schwarzer
- & Kasten

Klicken Sie auf die Schaltflache Preview (Vorschau), um
das gesamte Bild mit geringer Auflésung anzuzeigen,
damit Sie den relativen Scanbereich korrekt festlegen
kbénnen.

P =

—— Vorschaubild

—— Schaltflache
Vorschau

Wéhlen Sie im Bildauswahlfenster einen Bildtyp aus. Das
ausgewdhlte Bild wird durch eine Farbmarkierung
hervorgehoben. (Beispiel: Front Color (Schriftfarbe))

Schieben Sie den Cursor auf das Vorschaufenster, und
klicken Sie auf die linke Maustaste. Im Fenster erscheint
ein Kreuz (siehe Abbildung). Verschieben Sie die Maus
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diagonal, sodass ein Feld in der gewinschten GrdBe
entsteht. Der ausgewahlte Bereich erscheint als roter
Kasten (siehe Abbildung).

[EpE———

R L e [P

PPy ev———

Kreuz

— Relativer
Bereich

Wéhlen Sie im Bildauswahlfenster die Option B&W image
(SchwarzweiBbild), um das ganze Dokument zu scannen.
Klicken Sie auf die Schaltflache Scan (Scannen), um das

Dokument mit zwei Bildtypen und ScangrdBen zu scannen.
(Das Ergebnis sehen Sie unten.)

wwf@
ARG

i ¥,

Gesamtes Dokument in Schwarzwei3 Relativer

Scanbereich in Farbe
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3.6.2 Weitere Einstelloptionen in der Registerkarte "Papier"

Carrier Sheet Mode (Tragerblattmodus):

Prifen Sie diese Option zum automatischen Zuschneiden des
Scanfensters entsprechend lhrer DokumentengréBe, wenn Sie
nicht standardm&Bige Dokumente (hochempfindliches
Dokument, Dokument mit unregelmaBiger GréBe) mit einem
Tragerblatt (optional) scannen.

Dokumente mit einem Tragerblatt einlegen

Ein Tréagerblatt ist ein Kunststoffblatt, das speziell zum
Einlegen nicht standardmaBiger Dokumente im Scanner
genutzt wird. Dies ermdéglicht lhnen das Scannen von
Dokumenten, die auf reguldre Weise nicht gescannt werden
kénnen. Zudem kdénnen Dokumente, die gréBer als A4 sind, z.
B. A3 und B4, gescannt werden, indem Sie zur Halfte gefaltet,
in das Trégerblatt eingelegt und im Duplexmodus gescannt
werden. Darlber hinaus kénnen Sie sehr empfindliche
Dokumente, wie Fotos, oder Dokumente mit ungewo6hnlicher
GroBe scannen, die sich nur schwer einlegen lassen, wie z. B.
Zeitungsausschnitte.

So scannen Sie Dokumente mit einem Tréagerblatt
Bei Dokumenten, die gréoBer als A4/ Letter-Format sind,

wie A3

a. Falten Sie das zu scannende Blatt zur Halfte.
b. Falten Sie das Blatt straff und glatten die Falte. Andernfalls
kann das Blatt wahrend des Scans verdreht werden.

L
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Offnen Sie das Tragerblatt und legen das Dokument
ein.

Bringen Sie die Oberseite des Dokuments mit der
Oberseite des Tragerblattes (bedruckter Bereich) in
Ubereinstimmung.

Bei Dokumenten, die groBer als A4/ Letter-Format
sind, wie A3

Bringen Sie die Oberseite des Dokuments mit der
Oberseite des Tragerblattes (bedruckter Bereich) und die
Falte mit der rechten Kante des Tréagerblattes in
Ubereinstimmung, sodass das Dokument im oberen Eck
in das Tragerblatt passt.

Bei nicht standardmé&Bigen Dokumenten
Zentrieren Sie Ihr Dokument im Tragerblatt.

Legen Sie das Tragerblatt mit dem grauen Bereich
(bedruckter Bereich) nach unten ein.
Passen Sie die Papierfiihrungen auf die Breite des
Tragerblattes an.

Passen Sie die Papierfihrungen so an, dass kein
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Freiraum zwischen den FiOhrungen und dem Tréagerblatt
verbleibt. Ein Freiraum zwischen Fihrungen und
Tragerblatt kann dazu flhren, dass das Trégerblatt
wahrend des Scans nicht richtig ausgerichtet ist;
auBerdem kann das Bild verdreht werden.

4. Starten Sie den Scan.

Hinweis:

e [Carrier Sheet (Tragerblatt)] ist bei Modellen verfiigbar,
die das Tragerblatt unterstitzen.

e FEinige Funktionen werden bei Auswahl von [Carrier Sheet
(Tragerblatt)] deaktiviert.

e Diese Option funktioniert bei einigen Applikationen

mdoglicherweise nicht richtig.

Scanbereich

Waéhlen Sie aus der Drop-down-Liste das gewlinschte
Papierformat aus. Sie kdnnen selbst die PapiergréBe festlegen,
indem Sie auf das Feld Scanbereich und dann auf
Hinzufligen klicken.
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Auswahlmoglichkeiten:

None

US Letter- 8.5"x 11”

US Legal — 8.5” x 14”

ISO A4 — 21 x 29.7 cm

ISO A5 — 14.8 x 21 cm

ISO A6 — 10.5 x 14.8cm

ISO A7 — 7.4 x 10/5 cm

ISOB5 -17.6 x 25 cm

ISOB6 —12.5 x 17.6 cm

ISOB7 —8.8x 12.5 cm

JISB5 - 18.2 x 25.7 cm

JISB6 —12.8 x 18.2 cm

JISB7 — 9.1 x 12.8 cm

Scanner Maximum

Long Page (<118”)

Lange Seite (<118”):

Wenn Sie ein Dokument scannen mdchten, das langer ist als
der Scanner, wahlen Sie die Option Lange Seite. Beachten Sie,
dass bei Lange Seite die Mehrseitenerkennung nicht verfliigbar
ist. (* Die verfligbaren Optionen hangen vom Scannertyp ab.)

Wenn Long Page (<118”) ausgewahlt ist, missen Sie die
GréBe Ihres Dokuments in den Feldern Length (Lange) und

Width (Breite) eingeben.
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Hinweis zum Scannen langer Dokumente:
1. Ziehen Sie die Verlangerung im ADE-Papierfach heraus.

2. Sorgen Sie fur gentigend Platz rund um das Ausgabefach,
damit das ausgeworfene Papier nicht aus dem
Ausgabefach fallt.

3. Stellen Sie beim Scannen langer Dokumente im
Farbmodus die Aufldsung zur Sicherstellung der Leistung
auf 300 dpi oder weniger ein; stellen Sie beim Scannen
langer Dokumente im SchwarzweiB-Modus die Auflésung
auf 600 dpi oder weniger ein.

4. Je nach Systemumgebung, Applikation und der von Ihnen
angegebenen PapiergréBe ist moéglicherweise nicht
genligend Speicher zum Scannen langer Seiten
verflgbar.

Overscan

Mit der Funktion Overscan kénnen Sie oben, unten, rechts und
links (diese Optionen sind je nach Scannertyp verfiigbar)
einen festgelegten Rand um das Bild legen. Auf diese Weise
kann das Abschneiden von Ecken beim Anpassen der Bilder
vermieden werden, das beim Anpassen von Dokumenten
auftreten kann, die mit dem automatischen Seiteneizug
gescannt werden. Wahlen Sie einen Wert zwischen 0 und +5
mm. Das Ergebnis

Vorzufuhr:

Auswahl: Aktivieren, deaktivieren. Bei Auswahl von
Aktivieren kann die Wartezeit eingestellt werden, die der
Scanner nach dem Einlegen der Dokumente in den Scanner
wartet, bis er mit der Vorzufuhr des Papiers beginnt. Die
Standardeinstellung lautet Deaktivieren. Hinweis: Der
Verfligbarkeit dieser Option variiert je nach Scanner Modell.
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Zeitbeschrankung Transport

Die Wartezeit, die der Scanner nach Abschluss des ersten
Scan-Jobs wartet, ehe er einen automatischen Scan startet,
kann eingestellt werden. Diese Funktion ist besonders hilfreich,
wenn Sie mehrere einzelne Dokumente mit den gleichen
Scan-Einstellungen einlesen méchten. Die Standardeinstellung
lautet 0. Der Wertbereich liegt zwischen 0 und 30 Sekunden.

Hinweis:

1 Wenn innerhalb der angegebenen Zeitbeschrankung ein
Dokument in den Scanner eingelegt wird, beginnt der
Scan-Vorgang automatisch.

2 Falls Ihr Scanner Uiber eine Flachbett-Option verfiigt,
und das Papier nach Ablauf der Zeitbeschrankung auf
das Flachbett aufgelegt wird, missen Sie in der
TWAIN-Bedienoberflache auf die Schaltflache
,3cannen” driicken, um den Scan-Vorgang zu starten.
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Hintergrun
d

Mit dieser Option legen Sie den Hintergrund
Ihres Scans fest. Auswahlmdéglichkeiten:
WeiBer Hintergrund, Schwarzer
Hintergrund.

Hinweis: Bei Scannern mit automatischem
Dokumenteinzug kann diese Option derzeit nur
im ,Auto-Zuschnitt“-Modus ausgewéahlt werden.
Bei Flachbettscannern steht diese Option
sowohl bei ,Auto-Zuschnitt® als auch bei
»1ransport-fixiert® zur Verfliigung.

Weitere Hinweise zur Auswahl von
»Auto-Zuschnitt” und
,rransport-fixiert“ finden Sie in Abschnitt
4.5.1: Zuschnitt.

=)

o y |
WeiBBer Hintergrund

2]
Schwarzer Hintergrund
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3.7 Mehrseiteneinzug-Erkennung

Bei der Mehrseiteneinzug-Erkennung erkennt das Geréat, wenn
beim Einzelblatteinzug mehrere Seiten Uberlappend in den
Scanner eingezogen werden. Der Mehrseiteneinzug tritt
gehéauft bei geklammerten Dokumenten, Kleberesten auf
Seiten oder durch elektrostatische Ladung im Papier auf.
Hinweis: Die Verflgbarkeit dieser Option hangt vom
Scannertyp ab.

md | | [ P | 0’ Verschaus | Dretung | Trenung | pes + [+

Eret Zol
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Uberlingenerkennung

Bei der Uberlangenerkennung kénnen Sie die Lange der
Dokumente vorgeben. Dieser Wert gibt die Ld&nge an, die lber
den Scanbereich hinaus geht. Im Anzeigefenster wird die
GroBe des Dokuments bei Veranderung des Werts angezeigt.
Der Wert 0 steht fiir keine Uberlangenerkennung. Die Funktion
Uberlangenerkennung ist dann zu empfehlen, wenn Sie
Dokumente derselben Gr6Be mit dem automatischen
Seiteneinzug scannen.

Ultrasonic Erkennung

Ultrasonic Erkennung ermdglicht es lhnen, durch Erkennung
der Papierdicke zwischen den Dokumenten, lberlappende.

Scanstopp nach Mehrfacheinzug

B Bei Wahl dieser Option hélt der Scanner den
Papiereinzug an und gibt eine
Mehrfacheinzugswarnung aus. Zudem wird das
mehrfach eingezogene Papier vom Scanner
automatisch ausgeworfen.

Hinweis: Die Verfligbarkeit der Funktion
.Mehrfach eingezogenes Papier autom.
auswerfen® variiert je nach Scanneryp. Sollte Ihr
Scanner diese Funktion nicht unterstltzen,
missen Sie das mehrfach eingezogene Papier
manuell entfernen.
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B |st diese Option nicht angewahlt, scannt der
Scanner ohne Unterbrechung das gesamte
Dokument, obwohl ein Mehrfacheinzug erkannt
wurde. Nach dem Scan des gesamten Dokuments
blendet sich ein Mehrfacheinzugsdialog ein, der die
Seitenzahl anzeigt, die als mehrfach eingezogen
erkannt wurde und erneut gescannt werden muss.

Hinzufligen eines Tonsignals:

1. Klicken Sie auf die Taste Durchsuchen, die sich rechts
neben dem Lautsprechersymbol befindet. Das Dialogfeld
Offnen erscheint.

Wéhlen Sie eine Wave-Datei aus.

3. Klicken Sie auf die Taste Offnen. Die Wave-Datei wird
hinzugefigt.

Einheiten
Hier wird das priméare System fir die Einheiten eingestellt.
Zoll, Millimeter und Pixel.

3-56



Kurz-Betriebsanleitung

3.8 Die Schaltflache "Vorschau”

Wenn Sie auf die Schaltflache Vorschau klicken, kénnen Sie
sich vor dem endgiiltigen Scan eine Vorschau (einen Scan mit
geringer Auflésung) davon ansehen. Anhand dieses
Vorschaubilds kénnen Sie den Scanbereich genau festlegen.
Diesen kdnnen Sie entweder aus dem Listenfeld “Scan Area”
(Scanbereich) auswahlen, oder Sie legen ihn fest, indem Sie
den Cursor auf das Anzeigefenster setzen und ihn diagonal
daruber ziehen. Dabei erscheint ein rotes Rechteckfeld, das
den gewéhlten Bereich markiert.

Hinweis: Wenn Sie auf der Registerkarte “Papier” die Option
“ Automatisch zuschneiden” wéhlen, ist es nicht mdglich, im
Vorschaufenster den Scanbereich festzulegen.

o Seanner-Eigenschalten
B[ Kompamenng | Fatnrterdicung | Pager| Vorschau [ Drefung | Trenrung | Optimenung | Ensebungen |+

[t Fabadosnnung wom
Fate vom
G wom
/1 (bW vem,
Futn Famesennung hnten
Farte Firteny
Gra hrgen
S4W hinten
Sty
150 BS - 176x 250 men
@ Hochfomat

NOMet

YOt

Ernte 643

Linge 5
Exhet i -

Bermecn fur e Betnsaanen Uhamanmen

Slandardeete Watichau oK. Abbeschen

Die Schaltflache "Vorschau”
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3.9 Das Register Enhancement (Optimierung)

Das Register Enhancement (Optimierung) ermdglicht Ihnen die
Festlegung folgender zusatzlicher
Bildverarbeitungseinstellungen.

2+ Scanner-Eigenschaften
| Komprimierung | Farbunterdriickung | Papier | Multfeed Ercennung | Vorschau | Drehung Tmnnungiommerungi' v
Lochstellenentfemung

o

tfemung

Hirtergrund einstellen

Hintergrundbearbettung: Keine

Rand fiillen
@ Wil [7] Karten enweitem
) Schwarz 0 Milimeter
Punkte entfemen Linienentfernung
Keine

100| Millimeter

Standardwerte

Das Dialogfeld "Optionen™
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Lochung
entfernen

Beim Scannen eines gelochten Dokuments

kénnen Sie die Lochung vom ausgegebenen

gescannten Bild entfernen. Beachten Sie, dass
die Verfugbarkeit dieser Funktion je nach
Scannermodell variiert.

Ausgegebenes

Original
rigina Bild

Die Lochung kann nicht entfernt werden,

wenn:

Die Auflédsung auf weniger als 150 DPI
eingestellt ist

Sich die Lochung sich in der Nahe des
Dokumentenrandes befindet

Die Lochung nicht am Dokumentenrand
ausgerichtet ist

Lochung entfernen ist nur verfigbar, wenn
~Auto Crop (Auto-Zuschnitt)“aktiviert ist.
Falls ,Fixed to Transport (Auf Transport
festgelegt)“, ,EOP (End of Page) Detection
(Erkennung des Seitenendes)”, ,Automatic
Multiple (Automatisch Mehrere)® oder
»Relative to Documents (Relativ zu
Dokumenten)“ bei der Zuschneiden-Option
im Papier-Register ausgewahlt ist, ist die
Lochung entfernen-Option deaktiviert.
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Schatten entfernen

Wird im Register ,Bild” die
Option ,Flachbett” unter
.Scanquelle” ausgewahlt,
aktiviert sich die Option
.Schatten entfernen”. Beim
Scannen eines Buches wird der
Schatten des Buchriickens
durch Anklicken dieser Option
entfernt.

Vorher

Nachher
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Background Processing (Hintergrundbearbeitung): Die
Option [Background Processing
(Hintergrundbearbeitung)] ermoglicht lhnen die
Weichzeichnung der Hintergrundfarbe oder deren Entfernung
zur Erzeugung eines klareren Bildes. Die Option ist besonders
bei Dokumenten mit Farbformularen, wie bspw. Rechnungen,
praktisch.

Optionen: Ohne, Weich, Entfernung

- Ohne - es wird keine Hintergrundbearbeitung
durchgefihrt (Standard)

-  Weich — erzeugt Bilder mit einer einheitlicheren
Hintergrundfarbe. Diese Option verbessert die Bildqualitat.

- Entfernung - identifiziert die Hintergrundfarbe und
entfernt sie.

Empfindlichkeit: Optionen: 0, 1, 2, 3, 4. Standard: 0
- Je hdher der Wert, desto mehr Hintergrundfarbe bleibt
erhalten.

Modus: Auto, Moiré
Falls [Weich] bei der Option [Hintergrundbearbeitung]
ausgewahlt ist, beinhalten die Auswahlen bei der Option

[Modus] Auto und Moiré.

- Auto - nutzt den werkseitig programmierten Modus zum
Fortsetzen der Hintergrundweichzeichnung.

- Moiré - Entfernt Moiré-Muster, die beim Scannen
gedruckter Materialien im Bildhintergrund erscheinen.

Falls [Entfernung] bei der Option [Hintergrundbearbeitung]
ausgewahlt ist, wird die Option [Modus] durch [Fiillfarbe]
ersetzt. Optionen: WeiB3, Auto.
- WeiB - identifiziert die Hintergrundfarbe und ersetzt sie
durch Weil.
- Auto - identifiziert die Hintergrundfarbe und ersetzt sie
durch die Farbe des gréBten Hintergrundbereiches.
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Hintergrundbearbeitung:

Entfernung/Fullfarbe: Weil3

Hinweis: Die Hintergrundfarbe im kleinen Bereich wird
nicht bearbeitet oder entfernt.
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Rand Markieren Sie die Option Weil3 oder Schwarz,

fullen wenn Sie um das gescannte Bild herum einen
weiBen oder schwarzen Rand hinzufligen
mdchten. Geben Sie einen Wert von 0 bis 5 mm
ein. Die Standardeinstellung ist 0.

Original Rand fillen: 5 mm
(Schwarz)
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Entstérung (Despeckle)

Hin und wieder kdénnen kleine Punkte oder Flecken im
Hintergrund eines gescannten Bilds erscheinen. Durch das
Entstéren entsteht ein saubereres Bild far die
OCR-Verarbeitung (Optical Character Recognition) und die
Datei wird kleiner.

Definieren Sie die Bildstérungen, die entfernt werden sollen,
anhand ihrer Stérungszahl (GréBe) und ihres Stérungsradius
(Bereich). Die MaBeinheit ist Pixel. Je héher die Zahl, um so
mehr Stérungen werden entfernt.

(‘;%plague on thee! Hast thou
never an eye in thy head? Canst
not hear?

—-=The Flrst Part of King Henry the Fourth:
2.1.26-27

A carricr to Gadshlll, the hesc of a ravern.

Vor dem Entstéren
(Stérungszahl: 0, Stérungsradius: 1)

c;% plague on thee! Hast thou
never an eye in thy head? Canst
nat hear?

—The First Part of King Henry the Fourth:
2.1.2627

A carrler 1> Gadshill, the hosc of a tavern.

Nach dem Entstéren
(Stérungszahl:22, Stérungsradius:10)
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Hinweis:
« Diese Funktion ist derzeit nur fir SchwarzweiBdokumente
verfligbar.

* Um mit der angegebenen Geschwindigkeit zu scannen,
wird empfohlen, den Stérungsradius auf 10 Pixel
einzustellen.

Linien entfernen: Bei Wahl des Bildmodus SchwarzweiB
aktiviert sich die Option ,Linien entfernen”. Linien entfernen
entfernt Linien auf dem Bild und baut Buchstaben/Zeichen zur
Verbesserung der OCR-Genauigkeit (optische
Zeichenerkennung) neu auf.

Optionen: Keine, Formblatt, Horizontal, Vertikal
Keine — der Standardmodus, der keine Linien entfernt.

Tabellenform — bei der Wahl von ,Tabellenform” wird die
Tabellenform aus dem Dokument entfernt.

Horizontal — wahlen Sie ,Horizontal” und geben Sie die
Lange der horizontalen Linie ein, sodass nur horizontale Linien
geldscht werden, die lhre Langenvorgabe (berschreiten.
Langenbereich: 10 mm ~ unbegrenzt

Vertikal — wahlen Sie ,Vertikal” und geben Sie die Lange der
vertikalen Linie ein, sodass nur vertikale Linien geldscht
werden, die lhre Langenvorgabe Uberschreiten. LAngenbereich:
10 mm ~ unbegrenzt

Atin M. Danid Wang Atin :Mr, Daid Warg

Shippel by  SST Tethnlogies b o ULineExpres Shigpel by ST Tedtuulogies Inc. Te ULineEnres
Salingenershout  July30,2000  From Taiven, RO.C o US4 Salingenerabed _ Juy 30,2002 Eoon TivanRO.C US4
LC e ContractNe. 41233 e Contract Ne. 1233

ks &-Nes Description ot Goots Quntity Unthice  Amomt
S| T5ba000] USD600| et { Bem Mo 100 ) 3ets USDIODD  USDEDBD
P I I T mnsttn.mm 101} Genc USDIOOD USDAOAO
sets] 1U3D30.00] USDAO DD Amrest { Bem Ho. 102}

3eas USDA0D0  USDGONO

e T Total 5sats usDI20 00

Keine Tabellenform entfernen
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Atin Nr. Dandd Wang
Shigped by SST Techmologies Tne
Sailing enerabont  Fuly 30, 2002

Lt Ne Contract No.

Marks &Nos Description of Goods

|émrert.{ Rem o 100 )
Amn;l(thn 01
|éamrert.{ Rem o 10 )

Fer ULineExpress
Frem Taivan, R.0.C.
Alz3

o US4

-
3 san
3 ses
3 sa1

Uit Brice
TSDA000
TEDA000
TUSDA000

Aot

USDE000)
USDE0D
USDE0D)

UsmI20 00|

Adin Nr. Daniid Wang

Shippel by SST Tedmalogiss Buc Per V-LineEqress

Sallingenershun _ Fuly 30,2002

Prom Taivar, R.O.C 0 USA
L/CNe. ContractNo, Al233
arks & Hos Description of Goods Quantity Wit Brice  Amomt
urest { Hem Fo_100 ) Geets USDA0O0__USDG0ND
@- st { tem Ho_101) Geets USDA000_USD00D
. rest { Hem Ho_103 ) Geels USDA000__USDG00D
e
B/OHo. 41233
L.l
Hade in Triwean.
ROL
Total 5 sels Usm2000

Horizontale

entfernen
(iber 30 mm)

Linie

Vertikale Linie entfernen

(iber 70 mm)
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3.10 Das Register Rotation (Drehung)

Das Register Rotation (Drehung) erméglicht Ihnen die
Festlegung folgender Bilddrehungsoptionen:

‘) Scanner-Eigenschaften =

| Papier | Mulifeed-Ercennung | Drehung | Trennung | Optimierung [ Einstellungen [ Ir ionen |

Drehung

Drehungsgrad: [Automatisch ausnchten =] Wodu  [Schnel -

Bildeinstelloptionen

Bild teilen Keine -

Seitenausrichtung

@ Buch Unklzppen

Bildeinstelloptionen

[T Spiegein
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Bild drehen Wéhlen Sie aus der Drop-down-Liste
den Drehwinkel aus, um den das
gescannte Bild gedreht werden soll.

Auswahlméglichkeiten: Keine, 90°
(im Uhrzeigersinn), 90° (entgegen
dem Uhrzeigersinn), 180°,
Automatisch ausrichten.

123

¢ C1

Original
90° (im
Uhrzeigersinn)

€T

—

90° (entgegen
dem
Uhrzeigersinn)

180°
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Autom. auf I nhaltsbasis: Bei der Wahl von ,Autom. auf
Inhaltsbasis” werden die dazugehdérigen Modi aktiviert,
sodass Sie weitere Optionen auswahlen kénnen.

Modus: Schnell, Volltext, Komplexitat

Schnell — der Standardmodus fir Bilddrehungen mit héchster
Geschwindigkeit.

Volltext — der erweiterte Modus fir Dokumente mit
gemischter Textausrichtung.

Komplexitat — der erweiterte Modus fiir Dokumente mit
komplexer Bild- oder Textausrichtung in der im Vergleich zu
den Modi Schnell/Volltext langsamsten Geschwindigkeit.

1 .;;sga_gt_\-: ¥ |a-|_u m:n n L‘;:a.a;:l ™ =
DAL & Laiiale dabe st stns s amsanaas s e

Dokument mit Dokument mit
unterschiedlichen dunklem oder
Textausrichtungen komplexem

Hintergrund
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Bildaufteilung

Durch die Aufteilung eines Bildes werden
horizontal oder vertikal zwei separate
Bilder erstellt. Dies ist bei Dokumenten mit
zwei Seiten pro Bild hilfreich, wenn Sie die
beiden Seiten als zwei Bilder speichern
mdchten (eine Seite pro Bild). Optionen:
None (Keine), Horizontal, Vertical
(Vertikal). Standard ist None (Keine).

Horizontal: Teilt ein Bild in die obere und
untere Halfte.

Vertical (Vertikal): Teilt ein Bild in die
linke und rechte Halfte.

z D

Horizontale Vertikale
Aufteilung Aufteilung
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Seitenausrichtung

Mit dieser Funktion haben Sie die
Méglichkeit die Ausrichtung doppelseitiger
Vorlagen festzulegen. Wenn Sie die Option
“Umklappen” wéahlen, wird das Bild auf der
Rickseite um 180° gedreht.

Diese Funktion wird flr doppelseitig im
Hochkantformat bedruckte Vorlagen
(héher als breit) verwendet, die aber im
Querformat in den Scanner eingefuhrt
werden (breiter als hoch) und umgekehrt.
In diesem Fall muss das Bild der Rickseite
um zuséatzliche 180° gedreht werden.

Optionen: Buch, Umklappen

Wenn Sie die Option “Buch” wéahlen, wird
das Bild der Ruckseite nicht gedreht.

Die folgende Abbildung zeigt die Ausrichtung der Vorlage, die im
Querformat in den Scanner eingelegt wird, aber im Hochkantformat

angezeigt werden soll.
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Bild- Markieren Sie die Option Spiegeln, wenn Sie die
einstell-opti rechte und linke Seite des Bilds vertauschen, also

onen spiegeln, mdchten.

ot
Gespiegeltes Bild
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3.11 Das Register Separation (Trennung)

Das Register Separation (Trennung) ermdglicht Ihnen die
Aktivierung der Erkennungsengine zum Erkennen von leeren
Seiten, Strichcodes und Patch-Codes sowie zur
Benachrichtigung der Softwareapplikation, die
Dokumententrennung unterstitzt, zur Trennung Ilhrer
mehrseitigen Dokumente. Optionen: Blank Page Removal
(Entfernung leerer Seiten), Barcode Detection
(Strichcode-Erkennung), Patch Code Detection
(Patch-Code-Erkennung).

ENTFERNUNG LEERER Optionen: Ohne, Schwelle zur

SEITEN Entfernung leerer Seiten,
BildgroBe.
Ohne - Leere Seiten nicht
antfernen.
Schwelle - Legen Sie die

Schwelle fir die leere Seite
durch Verschieben des Reglers
nach links oder rechts fest.
BildgréBe — Bereich: 1 bis
10000 KB. Geben Sie Ihre
gewlunschte BildgréBe zur
Erkennung der Seite als leere
Seite an. Beispiel: Wenn 3 KB
ausgewahlt ist, werden alle
Seiten mit weniger als 3 KB
als leere Seiten erkannt.

Waéhlen Sie [Enable
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Barcode Detection
(Strichcode-Erkennung

)

(Aktivieren)] zum Erkennen
des Strichcodes wund zum
Benachrichtigen der
Softwareapplikation zur
weiteren Bearbeitung. Bitte
beachten Sie, dass das
gesamte Dokument geprift
wird; es muss kein
spezifischer
Erkennungsbereich
zugewiesen werden.

Klicken Sie zur Auswahl der
Barcode-Typen, die Sie
erkennen mdchten, auf
[Barcode-Typen wéhlen].
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24 Scanner-Eigenschaften (3]
Bild I Komprimierung I Farbunterdrickung I Fapierl Muttifeed-Erkennung I Drehung! Trennung I Optimierung | Ei|eta] &
Leere Seite entfemen
[7] Schwelle fir Leere Seite entfemen
Barcode Erkennung
[¥] Emagichung Barcode-Typen watien Zone :
Patch-Code-Erkennung
[] Aictivieren

Wenn der Strichcode erfolgreich erkannt wurde, wird eine
Datei [avbarcode.ini] erstellt und in folgendem Verzeichnis
gespeichert:

Windows XP: C:\Documents and Settings\All Users\Application
Data\% PRODUCTNAME%

Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10:
C:\ProgramData\% PRODUCTNAME% (C: lhr Systemlaufwerk)

Strichcode-Typen:
Folgende Strichcode-Typen kdnnen erkennt werden.

Zweidimensionale Codes

e Aztec

e DataMatrix
e PDF417

e QR Code
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Eindimensionale Strichcodes:

Add-2

Add-5

Airline 2 of 5
Australian Post 4-State Code
BCD Matrix

Codabar

Code 128 (A,B,Q)
Code 2 of 5

Code 32

Code 39

Code 39 Extended
Code 93

Code 93 Extended
Datalogic 2 of 5
EAN 128 (GS1, UCQC)
EAN-13

EAN-8

GS1 DataBar
Industrial 2 of 5
Intelligent Mail (One Code)
Interleaved 2 of 5
Inverted 2 of 5
ITF-14 / SCC-14
Matrix 2 of 5

Patch Codes

PostNet

Royal Mail (RM4SCCQC)
UCC 128

UPC-A

UPC-E
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Hinweis:

) Empfohlene Auflésung: 200 bis 600 DPI bei reguldrem
Strichcode, 300 bis 600 DPI bei QR-Code

e Abgeschragte Strichcodes werden mdglicherweise nicht
richtig erkannt.

e Wird dasselbe Blatt wiederholt verwendet, kann die
Erkennungsgenauigkeit nachlassen, wenn sich Schmutz
auf dem Blatt angesammelt hat. Falls das Blatt nicht
richtig erkannt wird oder verschmiert ist, ersetzen Sie es
durch ein neues Blatt.

Barcodezone:
Legen Sie die Barcodezone fest, die erkannt werden soll.

Bei der Wahl von ,Alles” wird das gesamte Dokument auf
Barcodes berprift. Sie kdénnen diesen Vorgang durch
Festlegung eines Erkennungsbereichs beschleunigen, da nur
der festgelegte Bereich Uberprift wird.

Optionen: Alles, Oben, Unten, Links, Rechts, Unten
rechts, Unten links, Oben rechts, Oben links
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Optionen fiir eine Barcodezone auf einer Seite:

Alles

Oben

Unten

Links

Rechts

Unten Unten Oben Oben
rechts links rechts links

Patch code Detection (Patch-Code-Erkennung):

Wé&hlen Sie [Enable (Aktivieren)] zum Erkennen des
Patch-Codes und zum Benachrichtigen der Softwareapplikation
zur weiteren Bearbeitung.

Ein Patch-Code ist ein Muster paralleler, sich abwechselnder
schwarzer Balken und FreirAume (d. h. ein Strichcode), der
auf ein Dokument gedruckt ist. Ein Patch-Code-Blatt wird
Ublicherweise als Dokumententrennblatt in einem Stapel
Dokumente verwendet.

Sie kénnen verschiedene GréBen von Patch-Codes (PDF) durch
Auswahl von

[Start]-Meni > [All Programs (Programme)] > [Avision
Scanner Series (Avision-Scanner-Serie)] > [Patch code
(Patch-Code)] finden.

Drucken Sie die PDF-Datei zur Erstellung des
Patch-Code-Blattes einfach aus. Platzieren Sie
Patch-Code-Blatter dort, wo eine Datei separiert werden soll.
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Patch-Code-Blatt

Hinweise zum Drucken der Patch-Codes:

Verwenden Sie leeres wei3es Papier.

Stellen Sie die Skalierung auf 100 % ein. Das Blatt wird
nicht richtig erkannt, wenn es kleiner als in OriginalgréBe
gedruckt wird.

Verwenden Sie nicht den Toner-Sparmodus. Das Blatt
wird nicht richtig erkannt, wenn der Druck zu hell ist.

Verwenden Sie zur Vermeidung von durchscheinendem
Druck kein dinnes Papier.

Wenn Sie ein ausgedrucktes Patch-Code-Blatt kopieren,
missen Sie Kopie mit derselben GréBe und Helligkeit wie
bei der Originalkopie anfertigen.

Wird dasselbe Blatt wiederholt verwendet, kann die
Erkennungsgenauigkeit nachlassen, wenn sich Schmutz
auf dem Blatt angesammelt hat. Falls das Blatt nicht
richtig erkannt wird oder verschmiert ist, ersetzen Sie es
durch ein neues Blatt.
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3.12 Die Registerkarte "Einstellungen”

In der Registerkarte "Einstellungen" kénnen Sie die folgenden

Einstellungen festlegen:

52 Scanner-Eigenschaften

‘ Farbuntendnickung I Papier | Mutifed-Erkennung I Drehung I Trennung | Opt\m\en_lngi Einstellungen | Informatione| * | ©

Cache

Speichergrole: [
Energieeinstellungen

Energiesparfunition aktivieren

)

[¥] Abschaltung aktiviersn

[#] Scanvorgang anzeigen

[#] Wammeldung anzeigen

[ Papier entgegengesetzt auswerfen

b Standardwerte

1 j-_: b 15 Minuten

" 240 Minuten

Register:

[v] Komprimierung

[w] Farburterdrickung
[v] Multifeed-Erkennung
[] Viorschau

[w] Drehung

[w] Trennung

[w] Optimierung

] Imprinter

Standardwerte

Abbrechen

Das Dialogfeld "Einstellungen™
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Cache Modus: Nein, Seitenzahl, SpeichergréBe

Diese Option erlaubt die Zuordnung eines
bestimmten Anteils des verflgbaren
RAM-Speichers, um Bilddaten zu
verarbeiten. Indem eine kleinere
SpeichergroBe festgelegt wird, kann
Speicherplatz fir andere Anwendungen
freigegeben werden. Wenn Sie eine
groBere SpeichergréBe festlegen, haben
Sie mehr Speicher flir die Verarbeitung
von Bilddaten zur Verflgung,
insbesondere wenn mehrere gréBere
Dokumente eingescannt werden mussen.

Die SpeichergréfBe kann auch nach
Seitenanzahl definiert werden. Ein 300
dpi-Scan eines DINA4-Dokuments in Farbe
belegt ca. 24 MB.

Bildzahler

Wenn als Cache-Modus “none” (Kein)
eingestellt ist, kdnnen Sie die Anzahl der
Seiten eingeben, die gescannt werden
soll. Wenn Sie z. B. die ersten zwei Seiten
scannen mdchten, schieben Sie den
Regler auf die 2. Der Scanvorgang wird
dann gestoppt, sobald die ersten zwei
Seiten fertig gescannt sind.

Energiespa | Wéhlen Sie das Enable Energy Saver
ren-Steuer | (Energiesparen

ung aktivieren-Kontrollkastchen) und legen
Sie durch Verschieben des Reglers fest,
wann nach Ausfihrung lhrer letzten
Aktion die Energiesparfunktion gestartet
werden soll. Sie kdnnen die Zeit auf 1 bis
240 Minuten einstellen. Der
Standardwert betragt 15 Minuten.
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Enable
Power Off
(Abschaltun
g aktivieren)

Waéhlen Sie das Power Off
(Abschalten-Kontrollkastchen) und legen
Sie durch Verschieben des Reglers fest,
wann sich der Scanner nach Ausfihrung
Ihrer letzten Aktion automatisch
abschalten soll. Sie kénnen die Zeit auf 1
bis 480 Minuten einstellen. Der Standard
betragt 240 Minuten (4 Stunden).
Beachten Sie, dass der Wert bei
~Abschalten® gréBer oder gleich dem Wert
bei ,Energiesparen® sein muss.

Scanvorgang
anzeigen

Markieren Sie diese Option, um wahrend
des Scanvorgangs die Fortschrittsleiste
anzuzeigen.

Warnmeldun
g anzeigen

Markieren Sie diese Option, um
Warnmeldungen wie “ADF-Pad-Z&hler
Uberschreitet 50.000 Scans (die Anzahl
hangt vom Scannertyp ab). Setzen Sie
das ADF-Pad zuriick und setzen Sie den
ADF-Z&hler zurlck” anzeigen zu lassen.

Einstellunge
n beim
SchlieBen
speichern

Markieren Sie diese Option, damit die
Einstellungen nach dem SchlieBen des
Dialogfelds gespeichert werden. Beim
nachsten Offnen des Dialogfelds
"Scanner-Eigenschaften" werden die zuvor
gespeicherten Einstellungen angezeigt.
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3.13 Registerkarte Imprinter

Die Registerkarte Imprinter erlaubt das Eindrucken von
alphanumerischen Zeichen, Datum, Uhrzeit und
benutzerdefinierten Mitteilungen auf dem gescannten Bild,
wenn digitaler Imprinter ausgewahlt ist bzw. auf der Riickseite
des Dokuments, wenn externer Imprinter ausgewahlt ist.

Ausw ahl: Externer Imprinter, Digitaler Imprinter.
Wenn ein externer Imprinter installiert ist, wahlen Sie
Externer Imprinter. Wenn ein kein externer Imprinter
installiert ist, wa&hlen Sie Digitaler Imprinter. Hinweis:
Externer Imprinter bietet die Mdglichkeit, senkrecht und auf
der Rulckseite zu drucken, wéahrend Digitaler Imprinter
waagrecht und auf der Vorderseite druckt.

Inhalt

Alles drucken Print All (Alles drucken)
markieren, um den Text automatisch
auf alle Seiten Ihres Dokuments zu
drucken.

Print AIll (Alles drucken) nicht
markieren, um den Text nur auf die
erste Seite |hres Dokuments zu
drucken.

Benutzerdefiniert Benutzerdefinierten Text eingeben,
der in die Druckzeichenfolge
aufgenommen wird.

Zahler Zeigt den Dokumentenz&hler fir die
Scan-Sitzung. Dieser Wert wird vom
Scanner schrittweise erhéht.
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Datum/ Uhrzeit

Legen Sie fest, ob Datum und Uhrzeit
in der Druckzeichenfolge enthalten
sein sollen.

Format: JJJMMTTSSMM  Beispiel,
20090402170645-Test0001 gibt das
Jahr, den Monat, den Tag, die
Stunde, die Sekunden, den
benutzerdefinierten Text und den
Zahler an.

Eigene Schriftart

Hier wahlen Sie die gewiinschte
Schriftart aus.
Auswahlméglichkeiten: Normal,
Feste Breite

Bei Schriftarten mit fester Breite ist
die Breite samtlicher Zeichen
identisch; jedes Zeichen belegt
denselben Platz.

Erweitert

Schriftattribute

Auswahl der Schriftattribute.
Auswahl: Normal, Unterstrichen,
Doppelt, Fett
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Textausrichtun | Zur Auswahl der Textausrichtung.

g Auswahlméglichkeiten: Normal,
Gedreht, Vertikal, Vertikal gedreht,
90 ° rechts, 90 ° links

o (&)
o w]
—_ 1)
o o
5 o
3 &
Normal Gedreht
2 2
0 q
1 B
0 0
a }
b 0
c c
Vertikal Vertikal gedreht
) o
N'a]
= ©
S =
o
O
a Y|
90 ° rechts 90 ° links
Wenn Sie Textstempel in gescannte
Bilder integrieren, werden normale und
gedrehte Texte wie folgt angezeigt:
2010abc 9qe0l0c
Normal Gedreht
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Druckposition

Zur Auswahl der Position, an der lhr Text
platziert wird. Durch Bewegen des
Schiebers nach rechts erhdhen Sie den
Wert, beim Verschieben nach links
vermindert sich der Wert. Bereich: 0 —
355 mm. Standard: 0 mm

Der Wert bezeichnet den Abstand vom
FuB des Dokumentes bis zum letzten
Buchstaben l|hres Textes. Diese Option
kann nur ausgewahlt werden, wenn ein
externer Imprinter installiert wurde.

0102 29' 1004

| Abstand zur
Platzierung

|

Druckposition (Digitaler Imprinter)

Auswahl der Position der gedruckten Zeichenfolge. Auswahl:
Oben, Mitte, Unten, Benutzerdefiniert. Bei Auswahl von
.Benutzerdefiniert® muss der Versatz in X- und Y-Richtung
angegeben werden, um die Position festzulegen.
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3.14 Die Registerkarte "Informationen”

In der Registerkarte "Informationen" werden die folgenden
System- und Scannerinformationen angezeigt.

4 Scanner-Eigenschaften
D

| Multfeed Ersennung | Varschau | Drehung | Trennung | Optimienung | Einstellungen | Impinter | I

Info

[eF rtel{Fy Core M) 13-2120 CPU @ 3.30GHz R
FAM: 623 ME |
Betrebssystem Micrasoht Windows 7 Erterprise Service Pack 1 (Buid 7601)
Betrebssystemsprache: Deutsch (Dettschiznd)

Laufwerk Foced diive C:\Total:30717MBFree:10213MB

Fixed drive Y\ Total: 102398MBFree 1054 1MB
Foced drive Z:\Total: 102398MBFree:23302MB

m

Freier Speicher: 10213 M8

Name der Anwendung: Avision Capture Tool 1.6 (1.9)

Version des TWAIN-Treibers £.11.032915

Version des 1/0-Treibers: 0.9, 2016, 324

Anschlusstyp UsE

ID-Adresse USB

Optische Afigsung: 600 dpi

Scannermodell FB10

Serennummer NO25 -
| Bericht

Abbrechen

Das Dialogfeld "Informationen”

Die Taste "Bericht":

Wenn beim Scannen eine Fehlermeldung angezeigt wird,
klicken Sie auf die Taste "Bericht". Es wird eine Datei mit dem
Namen report.txt (Windows XP: C:\Documents and
Settings\All Users\ Application Data\% PRODUCTNAME% ;
Windows Vista, Windows 7, Windows 8, Windows 10:
C:\ProgramData\% PRODUCTNAME% (C: Ihr Systemlaufwerk))
erzeugt. Senden Sie diese Datei zur Fehlerbehebung an ein
Service-Center.
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4. Pflege Des Scanners

4.1 REINIGUNG DER GLASAUFLAGEFLACHE

Reinigungsschritte

1. Geben Sie etwas Isopropyl-Alkohol (95%) auf ein
weiches Tuch.

2. Offnen Sie die Abdeckklappe wie unten dargestellt.

3. Wischen Sie vorsichtig das Glas der Auflageflache ab.

4, SchlieBen Sie die Abdeckklappe. Der Scanner ist wieder

einsatzbereit.
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4.2 Fragen und Antworten

Frage:

Antwort:

Frage:

Antwort:

Warum erscheinen die eingescannten
Vorlagen immer zu dunkel?

1) Bitte stellen Sie die Bildschirmeinstellung auf
sRGB ein.

2) Bitte stellen Sie die Helligkeitseinstellungen
auf dem Bildschirm (ber die
Anwendungssoftware ein.

Beim Auswahlen der optischen Auflésung
auf 600 dpi werden die Funktionen des
"auto crop” und "deskew" deaktiviert.

Da das Ausfiihren des Auto Crop und des
Deskew viel Platz auf dem Speicher beansprucht,
wird empfohlen, die “Auto crop”- und die
“Deskrew”- Funktion auszufiihren. Dazu muss
die optische Auflésung unterhalb von 600 dpi
ausgewdhlt werden, um eine Fehlermeldung zu
verhindern.
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4.3 Technischer Service

Bitte bereiten Sie die Informationen von Abschnitt 3.14
Registerkarte Information vor, bevor Sie Avision kontaktieren:

e Seriennummer und Revisionsnummer des Scanners (auf
der Unterseite des Gerats);

. Hardwarekonfiguration (z.B., Prozessor, RAM,
Festplattenspeicherplatz, etwaige Steckkarten...) ;

e Name und Version der verwendeten Software

e Die Version des Scannertreibers.

Kontaktieren Sie und dann Uber folgende Anschriften:

Anderswo: Avision I nc.

Avision Inc.

No. 20, Creation Road I, Science-Based Industrial Park,
Hsinchu 300, Taiwan, ROC

Telefon: +886 (3) 578-2388

FAX: +886 (3) 577-7017

E-MAIL: service@avision.com.tw

http://www.avision.com.tw

USA und Kanada: Avision Labs., I nc.
Avision Labs, I nc.

6815 Mowry Ave., Newark CA 94560, USA
Telefon: +1 (510) 739-2369

FAX: +1 (510) 739-6060

E-MAIL: support@avision-labs.com

http://www.avision.com
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China und Umgebung

Hongcai Technology Limited

7A, No.1010, Kaixuan Road, Shanghai 200052 P.R.C.
Telefon:+86-21-62816680

FAX:+86-21-62818856

E-MAIL: sales@avision.net.cn
http://www.avision.com.cn

Europa und Umgebung

Avision Europe GmbH

Bischofstr. 101 D-47809 Krefeld Deutschland
Telefon: +49-2151-56981-40

FAX: +49-2151-56981-42

E-MAIL: info@avision-europe.com
http://www.avision.de

Espaco Brasil

Avision Brasil Ltda.

Avenida Jabaquara, 2958 - Cj. 75 - Mirandépolis —
CEP: 04046-500 - Sao Paulo, Brasil

Telefon: +55-11-2925-5025

E-MAIL: suporte@avision.com.br
http://www.avision.com.br

4-4



Kurz-Betriebsanleitung

5. Technische Daten

Technische Anderungen vorbehalten. Die aktuellen
ausfuhrlichen Spezifikationen finden Sie auf unserer Webseite
unter http://www.avision.com.

Model # : BF-1606B

Scanner-Typ : Flachbett

Scanquelle : Lichtemittierende Diode (LED,
Light Emitting Diode)

Optische Auflésung : 1200 dpi

Scan-Modus : Schwarzwei3/Grau/Farbe

Schnittstelle : USB 2.0

Spannungsversorgung : 5Vdc, 500mA
Betriebsumgebung:

Ttemperatur : 10°C ~ 35°C
Luftfeuchtigkeit : 10% ~ 85% RH
Abmessungen : 255 x 355 x 46 mm
(11.04 x 13.98 x 1.81 in.)
Gewicht : 1.4 kg (3.1 |b.)

5-1



	1. Installieren des Scanners
	1.1 Allgemeine hinweise
	1.2 Lieferumfang
	1.3 Rückansicht
	1.4 Transportsicherung entfernen
	1.5 Treiberinstallation
	1.6 Entriegeln des Scanners

	2. Der Erste Scanvorgang
	2.1 Einlegen der Vorlage
	2.2 Prüfen der Scannerinstallation  
	2.3 Ein Blick auf die Benutzeroberfläche

	3. Das Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften"
	3.1 Die Tasten im Dialogfeld "Scanner-Eigenschaften "
	3.2 Register anzeigen oder ausblenden
	3.3 Die Registerkarte "Bild"
	3.3.1 Das Auswahlfeld "Bild"
	3.3.2 Weitere Bildoptionen
	3.3.3 Scannen von Farbdokumenten
	3.3.4 Scannen von Graustufendokumenten
	3.3.5 Scannen von Schwarz-Weiß-Dokumenten
	3.3.6 Bearbeiten von Profilen

	3.4 Die Registerkarte "Komprimierung"
	3.5 Die Registerkarte "Farbunterdrückung"   
	3.5.1 Einstellen der Farbunterdrückung

	3.6 Die Registerkarte "Papier" 
	3.6.1 "Zuschneiden"
	3.6.2 Weitere Einstelloptionen in der Registerkarte "Papier"

	3.7 Mehrseiteneinzug-Erkennung   
	3.8 Die Schaltfläche "Vorschau"
	3.9 Das Register Enhancement (Optimierung)
	3.10 Das Register Rotation (Drehung)
	3.11 Das Register Separation (Trennung)
	3.12 Die Registerkarte "Einstellungen" 
	3.13 Registerkarte Imprinter
	3.14 Die Registerkarte "Informationen"

	4. Pflege Des Scanners
	4.1  REINIGUNG DER GLASAUFLAGEFLÄCHE
	4.2  Fragen und Antworten
	4.3  Technischer Service 

	5. Technische Daten

